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Expecitionen angenommen Der Verlag

Das Eingreifen der Städte
in die Fleiſchverſorgung

Jn den Mitteilungen des Statiſtiſchen Amtes der
Stadt Berlin faßt der Direktor dieſes Amtes Prof Dr
Silbergleit die Ergebniſſe der bisherigen Verſuche
kommunaler Fleiſchverſorgung in den größeren deutſchen
Städten in einer intereſſanten Studie zuſammen Die
Grundlage ſeiner Unterſuchungen bilden die Erhebungen
die er in den 62 deutſchen Städten über 75 000 Ein
wohner angeſtellt hat

Ganz allgemein weiſt Prof Dr Silbergleit zunächſt nach
eine wie große Rolle der Fleiſchkonſum in der deutſchen Er
nährung namentlich bei den minderbemittelten Schichten
ſpielt und wie die Preiſe für das Fleiſch und die Fleiſch
waren ſeit einer Reihe von Jahren dauernd geſtiegen
ſind ſo daß es ſich wirklich nicht um einen Fleiſchnot
rummel ſondern um eine bedrohliche dauernde Erſcheinung
handelt wenn namentlich von der ſtädtiſchen Bevölkerung
über die Fleiſchteuerung geklagt wird Durch Erhebungen
in 26 Großſtädten iſt feſtgeſtellt worden daß vom September
1907 bis zum Auguſt 1912 der Preis pro Pfund geſtiegen
iſt beim Rindfleiſch von 86 auf 103 Pfg beim Kalb
fleiſch von 87 auf 104 Pfg beim Hammelfleiſch
von 85 auf 100 Pfg und beim Schweinefleiſch von
84 auf 102 Pfg

Unter Abrechnung des Konſums an Pferde und Ziegen
fleiſch betrug nun der Fleiſchkonſum pro Kopf der Bepvölke
rung im Jahre 1911 53,38 Kilo Er fiel im Jahre 1912 auf
52,51 Kilo und zwar wurden im Jahre 1912 pro Kopf ver
braucht 16,06 Kilo Rindfleiſch für 30,36 Mk 30,88 Kilo
Schweinefleiſch für 51,57 Mk 3,70 Kilo Kalbfleiſch für 7,14
Mark und 0,97 Kilo Hammelfleiſch für 1,79 Mk insgeſamt
alſo 52,51 Kilo für 90,85 Mk Die Verteuerung pro Kopf
der Bevölkerung gegen 1911 betrug für Rindfleiſch 1,74 für
Kalbfleiſch 0,30 für Hammelfleiſch 0,06 und für Schweine
fleiſch 4,80 Mk das iſt zuſammen 6,90 Mk was für die halbe
Bevölkerung angenommen werden ſoll weil nur die ſtädtiſche
Bevölkerung Fleiſch zu kaufen braucht die ländliche aber
ſelbſt produziert was ſie verzehrt Jn dieſer Steigerung
der Preiſe von 1911 bis 1912 ſieht Prof Silbergleit die Be
gründung für Ergreifung beſonderer Ausnahmemaßregeln
und vor allem auch für das Eingreifen der Städte
in die Fleiſchverſorgung

Die 62 befragten Städte die zuſammen eine Bevölke
rungszahl von 15,4 Millionen umfaſſen haben von zwei

Feuilleton
Das fränkiſche Jeruſalem

Ein Tag zwiſchen Gotik Renaiſſance und
Barock

Nachdruck verboten

Rothenburg ob der Tauber Juli 1913
Ueber ihm ſchwebte die Stadt auf der langen

Höhe unter der ſich die Tauber krümmt ſie ſchwebte
faſt wie ein Märchen am Himmel mit ihren un
zähligen Türmen den kahlen Mauern und
den roten Dächern noch feſt von ſeinen
Mauern umringt noch nicht von Schloten um
qualmt noch in allen Straßen ganz die alte Stadt
als hätte man ſie hundert oder zweihundert
Jahre aus der Zeit herausgenommen
und irgendwo aufbewahrt Die einzige ihrer
Art im Reich vielleicht in Europa

Ja ſo ſieht ſie aus die Stadt die Adolf Wilbrandt in
ſeinem Roman Die Rothenburger deſſen Milieu aus dem
reinſten Bilde alten deutſchen Städteweſens gewonnen wor
den iſt ſchildert Ein wirklich unverſehrtes mittelalterliches
Städtebild ohne den fröſtelnden Hauch eines Muſeums
ſaales Jſt ihre innere Entwicklung die typiſche Geſchichte
einer deutſchen Gemeinde ſo t ihr Aeußeres mit den Stadt
toren dem Mauerring der ohne jede Lücke um die ehemals
freie Reichsſtadt gelegt nur von zahlreichen Türmen Türm
chen und Baſteien unterbrochen wird das vollkommenſte
Modell für mittelalterliche Städteſchönheiten der moderne
Burgenbauer nichts anhaben können

Von der Engelsburg aus geſehen blicken wir beim
Scheine der Abendſonne in ein um Jahrhunderte zurück

Die aus dem hl Lande heimkehrenden Pilger behaupteten
die Lage der Stadt Rothenburg habe große Aehnlichkeit mit der
jenigen Jeruſalems deshalb die auch heute noch viel gebrauchte
Bezeichnung Das fränkiſche Jeruſalem

J Ausnahmen abgeſchen ſämtlich die Fleiſchverſorgung in die
Hand genommen bei der einen der beiden Ausnahmen be
ſchränkte man ſich darauf eine Anzahl von Schlächtern dazu
zu beſtimmen Rinder unter Mitwirkung und Kontrolle der
Schlachthofdirektion einzukaufen und das Fleiſch in der
Markthalle mit einem mäßigen Aufſchlag zu verkaufen Die
Städte unterſchieden ſich bei ihren Maßnahmen dadurch daß
ſie entweder nur Fleiſch oder nur lebendes Vieh bezogen oder
beides zuſammen Von den Städten wurde an Fleiſch im
ganzen vom Herbſt 1912 bis zum 31 März 1913 bezogen
13 862 901 Kilo davon kamen 6913612 Kilo aus Rußland
4 172 902 aus Holland 1 813 761 aus Dänemark 699 005 aus
Schweden 50 633 aus Auſtralien 27 373 aus Frankreich
10 796 aus Jtalien 3315 aus England und 171 526 aus dem
Jnland namentlich aus Schleswig An lebendem Vieh
wurden von 28 Städten 9901 Rinder bezogen darunter 28
Kälber faſt die geſamte Menge 9510 Kilo kamen aus Hol
land der Reſt aus Dänemark der Schweiz Schweden und
dem Jnlande Holland ſteht überhaupt mit 60,9 Prozent
der geſamten Vieh und Fleiſcheinfuhr an der Spitze faſt
ebenſoviel hat Rußland geliefert in weitem Abſtand folgt
dann Dänemark Die Städte hatten bei dem Einkauf im
Ausland mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen und um das
zu illuſtrieren gibt Prof Dr Silbergleit die Erfahrungen
wieder die ſpeziell Berlin gemacht hat und die allgemein
bezeichnend ſind

Man hatte ſich hier zunächſt an Kommiſſionäre Vieh
händler und Fleiſcher gewandt aber ohne Erfolg Mit
einem einzigen ruſſiſchen Lieferanten abzuſchließen war bei
den Rieſenmengen die für Groß Berlin in Betracht kamen
nicht ratſam wollte man nicht eine Abhängigkeit auf ſich
nehmen die nur zum Schaden der Stadt wirkſam ſein konnte
So bediente man ſich eines einheimiſchen Aufkäufers der
das Fleiſch zu einem beſtimmten Preiſe zuerſt Rindfleiſch
zu 65 Pfg und Schweinefleiſch zu 71 Pfg liefern mußte
worin alle Speſen Fracht Zoll und Unterſuchungsgebühren
enthalten waren Der Preis wurde übrigens ſchon nach der
zweiten Abrechnung nicht unerheblich herabgeſetzt er betrug
dann 62 Pfg für Rindfleiſch und 58 Pfg für Kalbfleiſch
Auch die Schlachtung der Schweine und Kälber erfolgte unter
der Aufſicht des Aufkäufers Welcher ausgedehnten Organi
ſation er ſich dabei bedienen mußte geht ſchon aus der An
gabe hervor daß er etwa fünfzig Perſonen beſchäftigen mußte
unter denen einige die dank ihrer eingehenden Kenntnis
der Verhältniſſe ihrer geſchäftlichen Gewandtheit und ihrer
Jnformationen über den Umfang des jeweils vorhandenen
Auftriebes die Hauptſtützen des ganzen Unternehmens waren
ganz außerordentlich hoch bezahlt werden mußten Der Auf
käufer hatte aber auch ferner die Haftung in fleiſchbeſchau
licher Hinſicht zu übernehmen und was etwa von der Ab
nahmekommiſſion zurückgewieſen wurde hatte er ohne jede
Möglichkeit des Einſpruchs nach dem beſtehenden Vertrage
auf ſein eigenes Konto zu nehmen Jn Berlin wurden zu
nächſt nur die Standinhaber in Markthallen zum Vertrieb
herangezogen ſpäter als ein Bedürfnis für die Vermehrung
der Verkaufsſtellen hervorgetreten war wurde der Verkauf
auch den Konſumvereinen und Fleiſchern übertragen die da

für aber beſondere Läden eröffnen mußten in denen nur
das ruſſiſche Fleiſch verkauft wurde Von Anfang an er
folgte der Verkauf unmittelbar durch die Stadt in Bonn
Darmſtadt Mülhauſen i E und in Poſen wobei
von den dortigen Fleiſcherinnungen vorgeſchlagene Fleiſcher
die Zuteilung des Fleiſches unter ſtädtiſcher Regie und ein
gehender Kontrolle in insgeſamt vierzehn verſchiedenen Ver
kaufsſtellen vornahmen Was die Qualität des Viehes und
des Fleiſches anlangt ſo waren durchweg geringwertige
Sorten ausgeſchloſſen waren es nicht gute oder recht gute
ſo waren es doch wenigſtens mittelgute Qualitäten Die
Kardinalfrage ob der ausländiſche Fleiſchbezug einen Ein
fluß auf die Fleiſchpreiſe gehabt hat läßt ſich in beſtimmter
Weiſe zahlenmäßig nicht beantworten da man die Entwicke
lung nicht kennt die die Dinge ohne die ſtädtiſchen Maß
regeln genommen hätten Vielfach iſt aber der Ueberzeu
gung Ausdruck gegeben worden daß die Preiſe ohne die
ſtädtiſchen Maßnahmen eine ungünſtigere Entwicklung ge
nommen hätten Mehrere Städte ſprechen von einem Zu
rückweichen des allgemeinen Preisſtandes um 10 bis 15 Pfg
pro Pfund andere Städte haben weniger gute Erfahrungen
gemacht Breslau z B leugnet jeden Erfolg Faſt ſämt
liche Städte haben mittlerweile den Bezug ausländiſchen
Fleiſches wieder eingeſtellt

Aus dem Notſtande der die Städte zu dem Eingreifen
veranlaßte haben manche Kommunen auch für die Zukunft
Maßnahmen vorgeſehen So ſind von einigen Kommunen
Lieferungsverträge mit land wirtſchaftlichen Organiſationen
abgeſchloſſen worden So iſt von Saarbrücken mit der
Landwirtſchaftskammer und mit landwirtſchaftlichen Ge
noſſenſchaften wegen Lieferung von Schweinen verhandelt
worden Das gleiche iſt von Köln geſchehen ein ähnliches
Vorgehen wird von Plauen geplant und ein Zuſtande
kommen ſolcher Lieferungsverträge ſteht in Krefeld in
ſicherer Ausſicht Einrichtungen von Schweine
mäſtereien nach Ulmer Muſter bilden den Gegen
ſtand von Erörterungen in Altona Elberfeld und Leipzig
Auch in Karlsruhe Mannheim Straßburg und Eſſen iſt die
Errichtung von Schweinemäſtereien in Ausſicht genommen
in Freiburg i B war ſie bereits vom Stadtrat beſchloſſen
aber wegen der ablehnenden Haltung des Bürgerausſchuſſes
iſt ſie nicht zuſtande gekommen Jn Darmſtadt ſchweben
gleichfalls Erwägungen über die Förderung der Schweine
zucht wie über die Mittel zur Schwächung des Einfluſſes des
Zwiſchenhandels mit Schweinen auf die Preisbildung Jn
Augsburg plant man die Unterſtützung von Genoſſenſchaften
die zum Betrieb von Schweinezucht und Maſtanſtalten ge
bildet werden ſollen Offenbach hat auf Vorſchlag der Teue
rungskommiſſion die Einrichtung einer ſtädtiſchen Megtggerei
mit Wurſtfabrikation beſchloſſen worauf die dortigen
Schweinemetzger mit dem Boykott des ſtädtiſchen Schlacht
hofes antworteten es ſteht nunmehr eine Einigung auf der
Grundlage einer paritätiſchen Preisfeſtſetzungskommiſſion
bevor Jn Breslau denkt man an die Förderung der Zucht
und Maſt von Schlachtkaninchen und in Schöneberg iſt eine
Kaninchenfarm bereits eröffnet worden

Zuſammenfaſſend ſtellt Prof Dr Silbergleit feſt daß

liegendes Stückchen Welt So wie wir es nur noch aus Ge
mäldegalerien kennen Auf Hunderten der roten Ziegeldächer
und Türmchen brennt die Sonne in den Butzenſcheiben der
Warttürmchen funkeln die Strahlenbündel und um die
Wetterfahnen der Kirchen wird magiſch die Gloriole ge
woben die der Herrgott abends beim Abſchiednehmen der
Menſchheit zeigt Dieſes fränkiſche Jeruſalem erinnert
an die Worte der Salome in Sudermanns Johannes Ein
purpurner Duft liegt über dieſen Häuſern

Langſam wandere ich aus dem wieſenreichen Taubertal
aus dem Dettwanger Revier wo ſich die Turnierwieſe aus
dehnt auf der 942 die Hochzeitsfeſtlichkeiten Herzog Konrads
von Worms abgehalten wurden bergan dem Nordende der
Stadt entgegen wo das Frauenkloſter der Straf und der
Klingenturm grüßen Hart beieinander ſtoßen ſich Dinge
und Gedanken Jn der Nähe des einſt adeligen Frauenkloſters
wohnte der Bildſtürmer Karlſtadt Am Klingentor ent
lang das ein halbes Dutzend Maler die ihre Staffeleien auf
der Straße aufgeſtellt haben zu gleicher Zeit auf die Lein
wand pinſeln wandre ich immer die hohe graue Stadtmauer
zur Linken durch Gaſſen und Gäßchen Die Szene für Fauſts
Oſterſpaziergang ſah ich draußen vor dem Tor eine neue
echte nicht beſſer zu ſtiliſierende Dekoration beinahe ge
ſchaffen für die Meiſterſinger ſehe ich jetzt am weißen
Turm der bis 1200 die Stadtgrenze bildete Ein wohl
im Anfang des 16 Jahrhunderts angebautes Haus das einen
ſchönen Renaiſſanceerker mit ſpitzem Ziegeldache trägt
Weinreben ſchlängeln ſich an dem Holzbau entlang Dar
unter ein Garten mit breitem Tor feſt maſſio reich wie
das Haus Pogners des reichen Goldſchmiedes Gegenüber
ein Häuschen angelehnt an den weißen Turm als ſuche
es Schutz mehr als ſchlicht in einfachſter Architektur
Könntè das nicht Hans Sächſens Werkſtätte ſein mit dem
Schuſtertiſchchen unter blühendem Flieder vor der Tür

z den blumengeſchmückten Rat
Ein anderes Bild Mittagszeit auf dem Marktplathaäuſern Rothenburgs an die

wir nach einem Schlendergeng vom Rödertor aus durch Htadt
tor überbrückten Graben tunde und efeuumſponnener

Vaſtei T links und rechts kleine Handwerkerhäuſer mit Fach
werk und charakteriſtiſchen Jnſchriften gelangen Von demälteſten de Rathäuſer das 1240 abgebrannt iſt ſind nur die
Kreuzgewölbe erhalten das alte um 1250 errichtete Rat
haus mit ſchlankem Turm und gotiſchem Portal wird erdrückt
durch den prachtvollen 1681 errichteten Renai ſan cebau
mit Erkern Portalen und Altanen denen eine Fülle glühend
roter Blumen ein märchenhaft ſchönes Ausſehen gibt ein
mit lebendigen Girlanden zu immerwährenden Feſten ge
ſchmücktes Haus

Jch kenne manchen Platz in deutſchen Städten der mit
den architektoniſchen Ueberbleibſeln vergangener Jahrhun
derte geſchmückt von dem Kunſtſinn vergangener Epochen
zeugt kenne den Hildesheimer Rathausplatz mit dem Knochen
hauer Amtshaus kenne das Bremer Rathaus und Eſſighaus
und bin gar manches liebe Mal über den Burgplatz der
Welfenreſidenz Braunſchweig geſchritten aber die Eigen
art die Rothenburgs hiſtoriſcher Marktplatz hat beſitzen ſie
alleſamt nicht

Denn hier verſpürſt du nichts von dem Lärm der Welt
hier wirft kein Fabrikſchlot ſeine Schatten in die Gaſſe und
wenn ein Auto wie von ungefähr hier herein ſauſt das uns
mit einem Male jäh aus unſeren Träumereien reißt dann
iſt s ein Ereignis das beſprochen wird Und der friſche Heu
geruch der aus dem Taubertal wie ein lebenſprudelndes
Elixier durch Tore und Gäßchen dringt erſtickt den Benzin
dunſt im Augenblick

Jn dem 37 Meter langen Kaiſerſaal wo Kaiſer bewill
kommt und Gericht gehalten wurde wird jetzt ge
mimt Aber gottlob nur einmal im Jahre zu Pfingſt
ſonntag Deshalb hat man auch die dem Feſtſpiel dienende
Bühne und die Klappſitze und Bänke nicht entfernt Eine
Bühne ohne Kuliſſenfetzen nur ein Renaiſſanceſchrank ſteht
auf der Shakeſpearebühne eine Bank ein St n imi
tiertes Stadttor Denn ganz ohne dieſe Requiſiten geht s
anſcheinend doch nicht An den Wänden alte d e
und bayeriſche Fahnen Gemälde ohne künſtleriſchen Wert
und ohne Zuſammenhang mit der Geſchichte der t Dann
auf einem langen Tiſch die Religquien DieKlregataiſe der glüht bei der ein ſt r
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die Städte der neuen ihnen aufgelegten Aufgabe als Vieh
und Fleiſchhändler aufzutreten in einer Weiſe entſprochen
haben die ihrer geſchäftlichen Tüchtigkeit und Fähigkeit der
Anpaſſung an denkbar fremdeſte Schaffensgebiete das aller
beſte Zeugnis ausſtellt Sie haben getan was ſie innerhalb
der engen Grenzen die ihnen durch die Bundesregierungen
geſteckt waren nur immer tun konnten Das zeige ſich am
beſten in den durch einen Umſatz von 714 Millionen Mk ge
kennzeichneten Rieſenverhältniſſen der Berliner Aktion das
zeige ſich u a auch in den bis zur Erſchöpfung des Möglichen
durchgehaltenen Vieh und Fleiſchbezügen der großen Städte
des Weſtens denen jede weitere Ausnutzung durch das An
ziehen der Viehpreiſe ſpäter durch den Ausbruch der Maul
und Klauenſeuche in Holland unmöglich wurde Jedenfalls
aber müſſe man ſich bei der Beurteilung des Geſamteffekts
vor Uebertreibungen hüten Die Wirkung blieb im ganzen
doch in mäßigen Grenzen und bedenkt man daß das Ein
greifen in die geſchäftliche Sphäre eines alten ſtädtiſchen
Gewerbes nicht zu den Annehmlichkeiten der ſtädtiſchen Ver
waltung gehören kann ſo wird man dieſem ausländiſchen
Fleiſchbezuge mit gemiſchten Gefühlen gegenüberſtehen und
man wird wohl im ganzen als durch die Erfahrung beſtätigt
feſtſtellen können was der Vorſtand des Deutſchen Städte
tages in ſeiner bekannten Eingabe ausgeſprochen hat daß
es nicht als die Aufgabe deutſcher Stadtverwaltungen ange
ſehen werden könne dauernd in die Preisgeſtaltung von
Lebensmitteln einzugreifen und Mängel der Wirt
ſchaftspolitik durch kommunale Maßnahmen aus
zugleichen Das ſoll freilich nicht verhindern daß auch die
Kommunen aus freiem Entſchluß hier und da ihren örtlichen
Verhältniſſen entſprechende Maßnahmen wie Anlegung von
Schweinemäſtereien uſw trefſen derartige Verſuche ſind
nur mit Freuden zu begrüßen zumal die bei ihnen ge
machten Erfahrungen allen anderen Städten zugute kommen
Doch werden dieſe Maßnahmen ſich hauptſächlich nur auf
Schweine beſchränken können Beachten wir demgegen
über ſo ſchließt die Studie daß auf den Kopf der Be

ng an Rindern entfallen in Deutſchland 0,33 Däne
mark 0,82 Schweden 0,50 Holland 0,55 Rußland 31
Serbien 0,33 Rumänien 0,43 in Auſtralien aber 2,43 in
Argentinien gar 5,28 beachten wir ferner daß die nach
haltigſter Förderung bedürftige innere Koloniſation
ſich nicht von heute auf morgen durchführen läßt und daß bei
alledem die beſtändige Volksvermehrung noch auf unabſeh
bare Zeit eine Steigerung des Bedarfes herbeiführen muß
ſo zeigt das deutlicher als alles andere welches die eigent

Kein Widerſtand
gegen Rumänien

Die Berliner bulgariſche Geſandtſchaft ſendet folgende
Mitteilung zur Veröffentlichung zu

Die Königl bulgariſche Regierung hat auf Grund
eines Miniſterratsbeſchluſſes den bulgariſchen Militär
behörden befohlen keinen Widerſtand gegen das
Eindringen der rumäniſchen Armee in das Gebiet des
bulgariſchen Königreichs zu leiſten

Ueber die Operationen der rumäniſchen Armee liegen
e Telegramme vor

Bukareſt 11 Juli Soeben gehen rumäniſche Truppen
über die bulgariſche Grenze Rumänien legt Gewicht auf
eine ernſte ſträtegiſche Grenze gegen Bulgarien
die nach der Haltung Bulgariens den Ex Alliierten gegen
über noch dringender notwendig erſcheint als bisher Ande
rerſeits inuß aber Rumänien danach trachten daß die neuen

der Balkanſtaaten derart gezogen werden wie es
ſein Intereſſe gebietet damit es ſeine Vormachtſtellung unter
den Balkanſtaaten behält

Budapeſt 11 Juli Um 12 ittags wurde mit veAueſhiſſeng euneniger rer an bulgariſchen Sonag

teter Schlüſſel den ganzen komplizierten loßmechanismusbeherrſcht ſo eine Art Aen en h Bund
ungeheurer 1 der Stadttore die einſt nach heftigen
Kämpfen dem Tilly und dem Pappenheimer überreicht wur
den und last not least eine Nachbildung bes großen zwei
Liter bergenden Pokals den einſt der Altbürgermeiſter
Nu auf Geheiß Tillys mit einem Zuge leerte und da
mit die Stadt vor dem Untergang rettete Der Trunk hat
n nichts geſchadet ſagte ſtolz der Rathausdiener der uns
hrte Jch ſah mir nachher das Gemälde des berühmten

Rothenburger Bürgermeiſters mit dem Falſtaffdurſt an Ein
b weinſeliges Geſicht in das der Maler die Vorliebe

r den Frankenwein ſehr gut hineingezeichnet hat Jeden
ills merkt man s deutlich Ein Temperenzker war

dieſer Ruſch nicht und da Nachkommen von ihm heute noch
riſch und fidel in der weinfrohen en Pfalz leben

kann s mit der giftigen Wirkung des Alkohols doch nicht
allzuweit her ſein
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Tief unter dem ſtädtiſchen Archiv wo auf dem Eichentiſch eſchlagene et S dem z Sehr
liegen befinden ſich die Verließe W durch einen Gang ver
bundene Räume von denen man u ſchwere eiſerne Türen
in die dumpfen Gefängniſſe tritt e Luft iſt ſtickig und

r t ſich in die Lungen Hier u imahte 1408 Rothenburgs größter Sohn der ungekrönte König
der Bürgerrepublik wie ihn Schreckenbach in ſeinem Roman

ldert Heinrich Topler den Hungertod Die
ürger im fränki gert lem glaubten nur ſo lange an

die heilbringende Politik ihres Meſſigs als ihm der Er
folg treu blieb Dann ſagten ſie ſich los von ihm Dieſer

nofleck in der Geſchichte Rothenburgs wird nicht hinweg
iert durch die geheimnisvolle Erklärung des Fremden
rers daß ein Juden mädchen dem ler T

oll mer dieſelbe Geſchichte die ſich wie
orterbt Jm Mittelalter müßten bei

ufer begonnen Um 11 Uhr wurde die ungariſche Firtz un
egierung verSee ehe von der rumäniſchen

ſtändigt daß die Donau unkerhalb Orſova abgeſperrt und
alle über Orſova hinaus befindlichen Schiffe vinnen einer
Stunde r haben Der Perſonen und Frachtver
kehr iſt unter Orſova gänzlich eingeſtellt

Der Einmarſch rumäniſcher Truppen in bulgariſches
Gebiet iſt von der Ueberreichung der üblichen Noten und vom
Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen beiden
Ländern begleitet geweſen Telegramme berichten uns dar
über wie folgt

Paris 11 Juli Die Blätter veröffentlichen den Text
einer rumäniſchen Note in der es heißt Die rumäniſche Re
gierung hat beizeiten die bulgariſche Regie
rung davon verſtändigt daß Rumänien in dem
Fall daß die Balkanverbündeten ſich im Kriegszuſtand be
fänden die von ihm im Jntereſſe des Friedens bisher beob
achtete Reſerve nicht bewahren könne und ſich genötigt ſehen
würde in Altion zu treten Die bulgariſche Regierung habe
es nicht für nötig gehalten Mitteilung zu
antworten Jm Gegenteil der Krieg brach leider infolge
der plötzlichen Angriffe der Bulgaren auf die ſerbiſchen Trup
pen und ohne daß die elementarſten Regeln vorheriger
Notifizierung beobachtet wurden die zum mindeſten die
Achtung vor den internationalen Abmachungen und Ge
bräuchen bewieſen hätten aus Angefſichts dieſer Lage hat
die rumäniſche Regierung ihrer Armee den Befehl erteilt
in Bulgarien einzumarſchieren

Die Bedingungen Rumäniens
Der Balkanfrieden wird wie der Bukareſter Adeverul

meint nur dann wiederhergeſtellt werden können wenn
Rumänien die Linie Turtukai Baltſchik mit Ein
ſchluß der Stadt Dobritſch erhält und zur Mitwirkung bei
der Feſtſetzung der künftigen Grenzen zwiſchen den ehemali
gen Balkanverbündeten zugelaſſen wird

Die Einnahme von Kawala durch die Griechen
Athen 11 Juli Der Kommandant des Kreuzers

Averoff Admiral Kunduriotis meldet daß er nach der
Einnahme von Kawalg den Fregattenkapitkän Krieſis zum
Gouverneur der Stadt ernannte und die Behörden einſetzte
Die Umgegend iſt von Komitatſchis und verſprengten bulga
riſchen Soldaten geſänbert An der Begeiſterung der Ein
wohner beteiligten ſich aufrichtig auch die Türken Die amt
liche Bekanntgabe der Einwohner von Kawala rief hier in
Athen ungeheuren Jubel hervor Die Glocken läuteten die
Straßen wurden beflaggt große Menſchenmaſſen durchzogen
unter Hochrufen und Geſängen die Stadt Morgen findet
ein Dankgotkesdienſt in der Metropolkirche ſtatt

Der Sieg bei Demihiſſar
Der Berliner griechiſchen Geſandtſchaft iſt am Freitag

folgendes Telegramm zügegangen
Die geſtern bei Demihiſſar begonnene große Schlacht

endete mit dem Siegeder griechiſchen Armee Die
Bulgaren die auf dem rechten und linken Flügel bei der
Eiſenbahnbrücke des Strumafluſſes an den Ausgängen der
Berge von Berveni in Stärke von 44 Regimentern und
ſchwerer Artillerie verſchanzt waren wurden auf beiden
Seiten in die Flucht geſchlagen Hierbei wurden
geſtern abend vier ſchwere Geſchütze Syſtem Schnei
der und heute vormittag zwan zig leichte Geſchütze
erbeutet Es hat ſich hierbei um die bulgariſche Armee
gehandelt welche über Jſtip StrumnitzaSerres und Kavala
geflohen und geſchlagen worden war Nunmehr verfolgt die
griechiſche Armee nicht nur die ganze Armee Jvanows be
ſtehend aus der 10 11 und 13 Diviſion ſondern
auch die Armee die aus der 7 und 8 Diviſion ſowie aus den
62 Bataillonen beſtand die beinahe ohne gekämpft zu haben
aus Jſtip zurückgegangen ſind

Eine Kriegsliſt der Serben
Belgrad 11 Juli Bei Knjazewatz haben die Serben

durch einen geſchickt ausgeführten Trick des Generals Stefa
nowitſch einen bedeutenden Erfolg erzielt Der General ließ
ſeine Vorpoſten von den bulgariſchen Truppen gefangen
nehmen die zu erzählen hatten daß die Serben Knjazewatz
größtenteils geräumt und ihre Truppen bereits viele Kilo
meter entfernt ſind Alle Zelte wären verlaſſen Stefano
witſch verbarg ſeine Truppen hinter einem Verge Als die
Bulgaren den Angriff eröffneten wurde ihnen von den
Serben nur unbedeutender Widerſtand gezeigt ſo daß der

tiſchen Hauches der dort wehte um kein Haar beſſer hatten
als in anderen Städten wo der Adel regierte Man zeigt
heute dort zwei Tanzhäuſer das der Chriſten und ein
ſolches der Juden in dem noch die alten Bäder vorhanden
ſind zwei Gebäude in denen ſich die beiden Konfeſſionen ge
trenntvoneinanderergötzen konnten Jch t mir
das ſchmuckloſe graue Judentanzhaus lange an Eines
jener finſterblickenden Häuſer der Dunkelgaſſe die um ein
Wort Wilhelm Raabes zu gebrauchen auf dem Geſicht einer
ankut dasſelbe ſind was eine Runzel auf einem Menſchen
antlitz

Rothenburgs weitſchauender genialer Bürgermeiſter
Topler der an der Spitze des ſchwäbiſchen Städtebundes dem
Adel die Zähne gezeigt der in den Bürgern ſeiner Vater
ſtadt den Bürgerſtolz nährte und den Adelsgeſchlechtern den
Willen der Reichsſtadt aufzwang konnte erſt geſtürzt

werden nachdem der Biſchof von Würzburg mit dem Burg
grafen von Nürnberg einem Hohenzollern das Bünd
nis Ken Rothenburg abgeſchloſſen hatte

ach unglücklichen Fehdetagen in denen Topler unterlag
verließen die Rothenburger Bürger gleich Ratten das ſinkende
Schiff die Anklagen der Patrizier brachten Topler vollends
zu Fall Er ſtarb geächtet im ſtädtiſchen an

In der St Jakobstirche in der 1525 Florian Geyer die
Artikel ver au ſchen Bauern der Gemeinde vortrug in
der z e ruhen die Gebeine des Green Mannes dem
die Niedertracht der dankbaren Mitbürger wann wären
rege nicht dankbar geweſen nachdichtete er habe
mit dem e von Nürnberg um den Beſitz von Rothen
burg gewürfelt und mit elf gegen zwölf Augen verloren

s
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Nicht weit von dem Verließ in dem Topler ſtarb in der
Schmiedgaſſe neben dem prachtvollen Rengiſſancebau des

Baumeiſterhaus wo im Hof die wunderbarſte Holzarchi
kektur Europas zu ſchauen iſt ſteht Toplers Wohnhaus Heute
eine Kneipe mit einem fürchterlichen meſſingenen W

e

e

San hüeger ver geiikizehen
en die fromme Bürger oder ergebeneverübten die Jude em des freiheitliein e

n

getier einem Greifen an der ſchmutzigen Faſſade chtepflegt ohne jede et im Gegenſatz zu de in Rburg o per i allenthalben i beebahteneln dich ſt
l

Einmarſch in das wie in einen Keſſel eingeſchloſſene Knjaze
watz begann Nachdem dies die verborgenen ſerbiſchen Trup
pen bemerkt hatten umzingelten ſie die Bulgaren und mach
ten 8000 Mann von ihnen unſchädlich

7

Das ſaumſelige Telegraphenburean

Der bekannte Finanzſchriftſteller Bernhard hebt unter dieſer
Aufſchrift eine ſeltſame Tatſache heraus die der Erörterung recht
wert iſt

An der Donnerstag Börſe hat die Nachricht von der An
rufung der Vermittelung Rußlands durch Bulgarien eine ſtür
miſche Hauſſe hervorgerufen
vention bereits das erſte Anzeichen einer neu aufdämmernden
Friedensagera Jm Laufe der Börſe waren die Kurſe niedrig ge
weſen und vorübergehend hatte ſogar eine ausgeſprochene Fläue
Platz gegriffen

Schon bei Börſenbeginn hatten einige Bankvertreter erzählt
daß in Paris Nachrichten über eine Jntervention Rußlands vor
lagen Aber man hatte ihnen nicht geglaubt bis plötzlich und
unerwartet um 2 Uhr das Wolffſche Telegraphen
buregau im Börſenſaal die Meldung der Agence Havas aus
Petersburg ausgeben ließ die die Situation klärte

Woher wußten einzelne Leute in Berlin vor
her von der Nachricht Wie auf das beſtimmteſte ver
ſichert wird telephonierten am Donnerstag bereits um 411 Uhr
franzöſiſche Großbanken an deutſche Großbanken nicht etwa irgend

ein Gerücht ſondern die Tatſache daß bei der Agence Havas eine
Drahtmeldung aus Petersburg über die ruſſiſche Aktion vorliege
Das Wolffſche Telegraphenbureau erklärt daß ihr Telegramm
um 541 Uhr deutſcher Zeit aus Paris abgeſchickt um 1 Uhr
20 Minuten in Berlin angekommen und bereits kurz
vor 2 Uhr an der Börſe ausgegeben worden iſt

Jn der Verſchleppung des Telegramms von 2211 bis 341 Uhr
in Paris kann nicht etwa eine Nachläſſigkeit des Korreſpondenten
des Wolff Bureaus geſehen werden Denn wie ja bekannt iſt
beſtehen zwiſchen dem Wolff Bureau und den wichtigſten offiziöfen
Telegraphenbureaus des Auslandes zu denen auch die Agence
Havas gehört Verträge wegen des Austauſchs wich
tiger Telegramme Gewöhnlich ſitzt ſogar der Korreſpon
dent von Wolff in dem betreſfenden Bureau Es iſt danach ſehr

wahrſcheinlich daß die Agence Havas zwar
einigen Finanzleuten Mitteilung von dem Jn
halt des Telegramms gemacht es im übrigen
aber ſolange zurückgehalten hat daß es in Ber
lin erſt verſpätet ausgegeben werden konnte

Jch will keiner Vermutung über die Motive dieſer Verzöge
rung Raum geben vielmehr lediglich die Tatſache konſtatieren
daß ein wichtiges politiſches Telegramm an der Pariſer
Börſe bereits vor 12 bei uns erſt gegen 2 Uhr aus
gegeben werden konnte Es wäre durchaus wünſchenswert daß
einmal unterſucht wird welches die Gründe für dieſe Benachteili
gung der deutſchen Finanzwelt gegenüber der franzöſiſchen ſind
Die verhängnisvolle Zeitdifferenz hat der Berliner Börſe viel
Geld gekoſtet

Deutſches Reich
Ein Lob für den früheren Kriegsminiſter

Jm Tag veröffentlicht heute der Abgeordnete Erz
berger Mitteilungen die von einer warmen Anerkennungdes fräyeren Kriegsminiſters v Heerin gen getragen
ſind Herrn v Heeringen der wie in ſeiner ganzen kriegs
miniſteriellen Wirkungsperiode ſo auch bei ſeinem Abgang
eine ſchlechte Preſſe gehabt hat wird es wohltun gerade von
einem Parlamentarier mit dem er öfter recht ſcharfe Aus
einanderſetzungen gehabt hat eine gute Note zu erhalten
Die Jronie des Schickſals will es daß in demſelben Augen
blick in dem die Germania durch einen Parlamentarier
Herrn v Heeringen recht brüskes Auftreten und Mangel an
Takt beſcheinigen läßt ein anderer Zentrumsparlamentarier
eben der Abgeordnete Erzberger alſo urteilt

Herr v Heeringen war nicht nur Kriegsminiſter ſon
dern auch Staatsminiſter und als ſolcher nahm er regen
Anteil an der geſamten Politik Er hat nie ſein Reſſort als
allein maßgebend angeſehen was ihm manche Gegnet ſchuf

die Reliquien aus großer Zeit Auch das Haus des durch
Tillys Laune berühmt gewordenen Altbürgermeiſters Nuſ
iſt heute ein Wirtshaus zum roten Hahn was der alte
Meiſtertrinker nicht ohne freundliches Schmunzeln in Walhall
vernommen haben wird

Wenn es mittags zwölf ſchlägt ſtehen die Fremden
Rothenburgs in dicken Klumpen auf dem Markt und freuen
ſich wie es nur Leute können die zum Vergnügen auf Reiſen
gehen Jhre Freude erinnert an jene köſtliche Zeit in der
wir als Kinder vor dem Puppentheater ſtanden mit klopfen
dem Herzen und roten Wangen Denn mit dem erſten
Glockenſchlag erſcheinen in den Giebelfenſtern des die Trink
ſtube benannten um 1550 gebauten Hauſes die Figur Tillys
und die des Altbürgermeiſters Tilly reckt drohend den
Feldherrnſtab und Nuſch leert langſam einen rieſigen Humpen
während die Stadtkapelle auf dem gegenüberliegenden Rat
hausturm einen Choral bläſt Man muß zugeben daß dieſes
ſeltſame Jntermezzo die Erinnerung an den Meiſtertrunk
viel lebendiger wach hält als die ſtärkſte Reklame in den
illuſtrierten Zeitſchriften für die das kleine arme Rothen
burg nebenbei bemerkt allfährkich auch ein artiges Sümmchen

man ſpricht von 10 000 Mk ausgibt
Das erſigr Reſt lebt faſt nur vom Fremdenverkehr
Seine maleriſchen Straßenbilder n e und Baudenk
mäler ſind ſeine Jnduſt rie Der at achtet ſtreng
darauf daß innerhalb der Stadtmauer keine bauliche Ver
änderung vorgenommen wird die das Geſamtbild verſchan
delt Es bleibt alles beim alten nur außerhalb des
Weichbildes der Stadt erheben ſich einige neue Gebäude dar
unter eine Dampfziegelei und eine Kinderwagenfabrik Die
letztere ſcheint trohß des Geburtenrückganges ſtark h
Da ſie mit dem 12 15 und 16 Jahrhundert die in Rothen
burg ob der Tauber allein intereſſiteren nichts zu tun hat
ſo egarte ich mir die Beſichtigung

arteipolitiſch ſchwört man in dem Städtchen Florian
Geyers auf den Bauernbund auf deſſen Kandidaten bei der
letzten Reichstagswahl die meiſten Stimmen entfielen Viel
politiſiert wird ſonſt nicht in dem Sätdtchen dafür iſt
zwiſchen Gotik Rengiſſance und Barock kein Raum

Wilhelm Georg Halle

Man ſah in der ruſſiſchen Jnter
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mitglieder aufgenommen ar weil das Geſe

rn er at über vier ger ſmiſpihe hinaus auf das Ganze Fßen wirtſchaftlichen Schäden hin die Sachſen durch dien m ten Zie für die Realitäten der
t und einen ſehreſchaut u ähh Seite ſeiner Tätigkeit hat ſich

Fagespolitik gehabtm t r der ebkhen Oeffentlichkeit abgeſpielt darum lieſt

man jetzt auch nirgend etwas von ihr Wer ſie aber kennt
der weiß auch die vielen Schwierigkeiten der Stellung Hee
ringens zu würdigen Nicht jeder Leutnant und nicht jeder
General iſt eingeweiht genug um ein richtiges Urteil ab
geben zu können

Erzberger geſteht zu daß es in den Reden v Heeringens
öfter einen falſchen Zungenſchlag gegeben habe und denkt
dabei zunächſt an ſeine Worte über die Duellfrage Noch
näher hätte vielleicht das Zitat ſeiner Kritik an unſerer
Diplomatie gelegen Aber Erzberger ſieht als Gegenſtück
dieſes Schattens eine Lichtſeite die ſoldatiſche Gradheit des
ehemaligen rin und beſtreitet im übrigen die
Richtigkeiſt der Behauptung Herr v Heeringen ſei kein
Redner geweſen Tatſache iſt daß er in der Kommiſſion
ungemein eindrucksvoll geſprochen hat Jn der Mitteilung
vertraulicher militäriſcher Tatſachen ging er weiter als einer
ſeiner Vorgänger Die Begründung der letzten Militärvor
lage in der Budgetkommiſſion war eine ausgezeichnete und
auch für deren Gegner eine durchſchlagende Was früher
nur drei bis fünf Abgeordnete erfuhren iſt erſtmals der
ganzen Kommiſſion mitgeteilt worden W

Hie Frauèn in den Handwerkerorganiſationen

Sue Fragen die auf der im Beginn dieſes Monats
enen Handwerkerkonferenz erörtert wurden ört
des Wahlrechts der Frauen zu den Hand

werksorganiſationen
Nach der Gewerbeordnung können Frauen als Jnnungs

keine Be
ſtimmung enthält aus der das Gegenteil geſchloſſen werden
müßte Auch in bezug auf das Stimmrecht und das aktive

en et die Frauen keiner Seſr n unterworfen
nders es in auf das paſſive Wahlr Hier

ſchreibt das Gefetz vor daß wählbar zu Mitgliedern des Vor
ſtandes und der nur ſolche wahlberechtigte Jnnungs
mitglieder ſind welche zum Amt eines Schöffen fähig ſind
Hieraus geht hervor daß die Wählbarkeit zu den Jnnungs
ämtern auf die Mitglieder männlichen Geſchlechts beſchränkt

iſt und daß die werblichen Jnnungsmitglieder das paſſivelr i beſitzen Ebenſo liegt es bei den Wahlen
m Geſellenausſchuß wo für die Wählbarkeit auch die Be
ä Amte eines Schöffen Vorausſetzung iſt Auf

dieſe e iſt den weiblichen Gewerbetreibenden auch die
e e en actſehen h Meta nie ſgepen r ge

e ind um ſo beachtenswerter iech als diung durch Frauen immer mehr zunimmt Da
aber die betreibende Frau in bezug auf ihre Pflichten
durch die Gewerbeordnung den männlichen Gewerbetreibenden

leichgeſtellt iſt erachtet das Handwerk es als eine Forderung der B ik daß den Frauen in den Jnnungen
auch dieſelben Rechte eingeräumt werden wie den Männern

es en durch die Geſetzgebung unmöglich gemacht iſtnene ungen zu geimnden Das Hanbwe
ne g en Das Handwerk hat daher

auf der Konferenz die Forderung rundſätzlicher Gleichſt 7 männlicher und in S
e
ngen r der Rechte insbeſondere des paſſiven
Man arf annehmen daß bei ver Reichsregierung Geneigtheit veſent dieſer Forderun re e

er erſchoſene Fremdenlegionär

Der Berliner Korreſpondent des telegraphie

ranzöſiſche Regierung ſtellte äſt Deutſchland Felldas Er uchen ihr die Ergebniſſe der Enquete über den Fan
Hans Müller den erſchoſſenen deutſhen Fremdenklegionär
zur Erleichterung der eigenen Nachſorſchungen bekannt zu
geben Obwohl die franzöſiſche Regierung ausdrücklich be
tont daß die Frage der Fremdenlegion eine rein franzöſiſche
ſei erklärte ſie dennoch daß es ihr angenehm wäre jede nur

re unft zu an a e Regierung ſo
ſchli s Seolegramm des Korreſpondenten egare cte r m Begeben pondenten hat nur nega

rung wird in
Reſul

Dieſe gen franzsſcen
enugtuung begrüßt werden Wi ihierzu erfahren ſtnd die beiden Regierungen darüber überein

gekommen ihre Jnformationen über den er vAufklärung auszu fy er den Fall zur weiteren
chen Nach den Ermittelungen des Aus

wärtigen Amtes hat ſich die Behaupt Hae e ſich die uptung des Matin Hans

ar

r und in Zürich geboren bisher nicht erre ſſen Die Eltern des Müller ſind in VBuekch nige

h

Schon wieder ein Spionagefall

Anker dem Verdacht der Spionage zugunſten Rußlandsin Königsberg ein r aus Ernſt verhajtet l
man ihn in die Arreſtzelle einſperren wollte ſchlug er den Wärter
nieder und floh an konnte ſeiner noch nicht wieder habha
werden Nähere Einzelheiten ſind bisher von der Behörde nicht
zu erlangen geweſen Soviel ſteht indeſſen feſt daß noch mehr
Perſonen in die Affäre verwickelt ſind

her e v fie J r Telegrammt ä re enngient m Kriegshafen Pola
Jm Kriegshafen Pola wurde eine umfangreiche Saffäre aufgededt Bis jetzt wurden 15 e la en S er t

es ſind dies der Feldwebel Schmutz der Beſitzer des Hotels Bal
kan der Hotelter Sabo ein Unteroffißier einige frühere Unter
offiziere der Kriegsmarine ſowie Arbeiter und ngeſtellte des
Marinearſenals in Pola Am meiſten belaſtet erſcheint der Feld
webel Schmutz Eine Durchſuchung ſeiner Wohnung ergab daß
er zahlreiche er ans Ausland verraten hatSeine Verfehlungen datieren bereits drei Jahre zurück Es iſt
nachgewieſen daß Schmutz im Laufe der lehten drei Jahre von
ſeinem W hntdigen Hotelter Sabo 90 000 Kronen ausbe
zahlt erhielt und daß ihm durch ein Poſtamt in Pola von bisher

e e ten ſehenebern ſeLeleiſtet habt ag ſehr wertvolle Dienſte

Der ſächſiſch preußiſche Eiſenbahnkrieg

Jm preußiſchen Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
fand kürzlich eine Konferenz der Staatsbahnen beſitzenden
deutſchen Regierungen ſtatt in der auch der noch immer fort
dauernde ſächſiſch preußiſche Eiſenbahnkrieg zur Sprache ge
bracht wurde Von Sachſen nahmen an der Konferenz je ein
Vertreter des Finanzminiſteriums und der Generaldirektion
der Staatsbahnen teil Dieſe Vertreter wieſen auf die gro

Fs

Tarifpolitik Preußens erleide
Bekanntlich beklagte ſich Sachſen darüber daß Preußen

Perſonen und Güter um Sachſen herumfahre und den
Durchgangsverkehr ſo viel als möglich auszuſchalten ſuche
ſelbſt wenn das nur auf erheblichem Umwege möglich iſt
Man hat berechnet daß Sachſen durch dieſes Syſtem ein
jährlicher Schaden von drei bis vier Millionen zugefügt
wird Preußen hat nur geringen Vorteil davon da es die
Perſonen und Güter auf den längeren Strecken zu nicht
höheren Preiſen als auf den kürzeren das ſächſiſche Eiſen
bahnnetz berührenden befördert Jmmerhin wird das ganze
Verfahren in Dresden als ein unwirtſchaftliches und wenig
bundesfreundliches empfunden Beſtimmte Beſchlüſſe ſind
in der Berliner Konferenz über dieſe Frage nicht gefaßt
worden doch ſollen ſie in der im nächſten Herbſt ſtattfindenden
Tagung der Konferenz weiter erörtert werden

Auch der ſächſiſche Landtag wird ſich mit ihr wieder
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An unſere

geſchätzten Abonnenten

übermitteln wir während der Reiſe

zeit diee Saale Zeitung
nach allen Orten des Jn und Auslandes und zwar durch
Nachſendung unter Stverfband oder durch Poſtüber
ewerfeeneg ſoweit letztere zuläſſig iſt Jedenfalls wählen
wir wenn nicht beſondere Wünſche vorliegen die
belligfte Beförderungsweiſe

Für tägliche Vachſendung eines abonnierten Exem
plars unter Stretfband berechnen wir

a nach Orten wegt Deutſchlands und Oeſterreich
Ungarns p Woche 50 Pf

b nach dem Auslande p Woche 80 Pf
Bei Poſeüüberweiſangen berechnen wir für

jeden Monat oder einen Teil desſelben 40 Pf

Je eigenen Intereſſe der Abonnenten
liegt es den Ueberweiſungsantrag

ſpäteſtens B Tage vor der Abreiſe
e perſvtelich oder ſchriftlich U bei uns
anzubringen da andernfalls unliebſame Verzögerungen
während der erſten Tage unvermeidlich ſind

Beſonders zum beachten iß folgendes

Bei Auftragserteilung bitten wir die in Betracht
kommenden Speſen im voraus mit zu entrichten da nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen ſeitens der Poſt nicht
befördert werden

TCTelephoniſehe Aufträge bitten wir mit Rück
ſicht auf deren Unſicherheit durch Hörfehler c und die
ſich daraus ergebenden unangenehmen Folgen o gut
vereiderse

Die Rückkehr nach Halle oder den Wechſel des Auf
enthaltsortes wolle man ſtets nur direkt an uns mitteilen

Beſchwerden über teintreffen der Feitu ndbei dem Poſtamt des rigen Anfenthaltsortes a

bringen

Abonnements Abteilung
der

2 1153J Saale Zeitung
h

Die Ausbildung der Apotheker

Seik Beginn dieſes Jahres ſchweben bei den beteiligten
Reſſorts Verhandlungen über eine Aenderung der Prüfungs
ordnung für Apotheker

Nach der vom Bundesrat im Jahre 1904 erlaſſenen Prü
fungsordnung beginnt die Apothekerlaufbahn mit einer drei
jährigen für Abiturienten e Ausbildung in
einer deutſchen Apotheke worauf die pharmazeutiſche Vor
prüfung abgelegt wird Es ſchließt ſich ein Studium von
4 Semeſtern an nach deſſen Been ung die pharmazeutiſche

rüfung ab x wird N eſtandener Prüfung hat
ch der Kandidat weitere zwei Jahre r als Gehilfe in
er Apotheke praktiſch zu betätigen Nach dieſer Zeit erfolgt

die Approbation durch die zuſtändige Behörde des Bundes
et Da nun im allgemeinen für die Erl nung einer

thekenkonzeſſion die Reihenfolge der Approbationen maß
gebend iſt ehe das Beſtreben der Kandidaten dahin mög
lichſt früh die Approbation zu erreichen Jnfolgedeſſen war
es ſehr ſchwer für die en en Aſſiſtenten zu
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finden da kein Kandidat durch eine Tätigkeit in den Labora
torien Zeit bis zur Approbation verlieren wollte

Um den Jntereſſen der Univerſitäten gerecht zu werden
ſchwebten deshalb Verhandlungen über eine Abänderung der
Prüfungsordnung Die Bundesregierungen haben jedoch auf
eine ſolche Aenderun verzichtet ſind aber dahin überein
gekommen d auf die beiden praktiſchen Jahre vor der
Approbation die Zeit einer Beſchäftigung an einem Univerſi
tätslaboratorium das mit dem Apothekerberuf in Zuſammen
hang ſteht angerechnet werden darf

ei der AngeſtelltenverſicheruSehretans fur Eiſenbahnbeamte m

Die Befreiung von der eher hat derenbehn
Bundesrat für ſo Angeſtellte deutſcher verwal
tungen ausgeſprochen die der Penſionskaſſe für Beamte
deutſcher Privateiſenbahnen in Berlin angehören Da dieſe
Kaſſe den zwangsverſicherten Angeſtellten nebſt Angehörigen
der ihr beigetretenen deutſchen Eiſenbahnverwaltungen
Penſionen und Renten nach den für die preußiſchen Staats
beamten geltenden Grundſätzen gewährt genießt ſie den be
ſonderen Schutz des Miniſters der öffentlichen Arbeiten

Die Anſtalt die am 1 Juli die Feier ihres 25jährigen
Beſtehens begehen konnte umfaßt zurzeit 260 über das ganze
Reich verzweigte Eiſenbahnverwaltungen mit 10 000 bis
11 000 Mitgliedern und hat einen ſtark anwachſenden Ver
mögensbeſtand von 18 Millionen Mark

Hof und Paerſondlnachrichten
c Die Kaiſerin begab ſich Freitag vormittag wie aus

Homburg gedrahtet wird an die Bahn um ihren Enkel den Sohn
des Prinzenpaares Auguſt Wilhelm von Preußen abzuholen Der

wird bis zur Rückkehr der Eltern aus England in Homburg
eiben

a Der König von Jtalien iſt mit ſeiner Gemahlin
von der Reiſe nach Kiel und Stockholm in der Nacht zum Freitag
in Piſa eingetroffen

Ausland
Ein ahuungsvoller Engel

Zu der Pariſer Wochenſchrift Evolution veröffentlicht
der Deputierte Adolphe Girod der als Sekretär an den Ar
beiten der franzöſiſchen Heereskommiſſion der Deputierten
kammer teilnahm einen Artikel mit folgender Ueberſchrift

re uns ein unglücklicher Krieg mit Deutſchland koſten
würde

Die apodiktiſche Sicherheit mit der in dieſem Artikel die
angeblichen Forderungen eines e Deutſchland auf
geführt werden geſtatten die beſtimmte Annahme daß in den
Geheimberatungen der Heereskommiſſion von maßgebender
Stelle hierüber ausführliche Mitteilungen gemacht wurden

Der Deputierte Girod ſtellt vor allem feſt daß Frankreich
25 Milliarden Frank bar einbüßen würde abgeſehen von den
Gebietsverluſten und der vollkommenen Zerſtörung feines
wirtſchaftlichen Lebens Deutſchland werde als Sieger fol
gende Anſprüche ſtellen Abtretung des nordöſtlichen Feſtungs
gürtels ſo daß Paris nicht mehr als 200 Kilometer von der
deutſchen Grenze entfernt liegen würde Abtretung der
größten Jnduſtrieſtädte und Bergwerkszentren ſowie der
Eiſenbahnknotenpunkte des ganzen Grenzgebietes Die neue
Grenze würde nach Anſicht des Deputierten entlang dem Tal
der Moſel der Meurthe der Maas und der Aisne gehen
Die Städte Reims und Dijon kämen demnach in deutſchen
Beſitz Unter den Friedensbedingungen würde eine Klauſel
enthalten ſein daß Frankreich ſeine Grenzen nicht mehr be
feſtigen dürfe

Schließlich ſei als ſicher anzunehmen daß an dem Frank
furter Vertrage drakoniſche Aenderungen vorgenommen
würden nach denen Frankreichs Wirtſchaftsleben endgültig
in Abhängigkeit von Deutſchland gerate Der Artikel macht
natürlich die Runde durch die franzöſiſche Preſſe und dürfte
deshalb ſeine Tendenz Mißtrauen und Feindſeligkeit gegen
Deutſchland zu erwecken nicht verfehlen Die Tatſache da
ein mit den Regierungsabſichten beſonders vertrautes Mit
glied der Heereskommiſſion der Deputiertenkammer die Zer
ſtückelung franzöſiſchen Gebietes im Fall eines verlorenen
Krieges vorausſagt gibt dieſer merkwürdigen Veröffent
lichung einen recht ernſthaften Charakter

Eiſenbahnerſtreik in Südafrika
Ein Generalausſtand der Eiſenbahner Südafrikas wird

jetzt als unvermeidlich angeſehen da die Behörden die For
derungen der Leute als unannehmbar bezeichnen Auf einer
Verſammlung in Pretoria die von mindeſtens 1000 Ar
beitern Mitgliedern der Trade Unions war erklärte
der Sekretär der Eiſenbahner daß dieſe Forderungen
der Regierung unterbreitet haben und ihr 6 Tage Zeit
geben die Forderungen anzunehmen widrigenfalls ſie in den
Ausſtand treten Lord Gladſtones Stellung zum Randſtreit
ſand gleichfalls zur Diskuſſion Eine Reſolution wurde ein
timmig angenommen die ſeine Abberufung und Erſetzung

rch einen neuen Generalgouverneur verlangt der dem
Volke des Landes ſympathiſcher gegenüberſtehtDie Arbeiterverbände in Sohannesburg d jeht dabei

die Forderungen der Arbeiter aufzuſtellen Sie verlangen
Anerkennung der Trade Union die Einführung des acht
ſtündigen Arbeitstages Feſtſetzung eines Minimallohnes
außerdem Abſchaffung des Zwangsgeſetzes in induſtriellen
Streikfällen das zu der letzten Kriſis geführt hat

Halle und Umgebung
Halle 12 Juli

Ueber Waſſerverunreinigung und Fiſcherei
ſprach unlängſt Prof P Schiemenz in einem im Rheiniſchen
Fiſchereiverein in Bonn gehaltenen Vortrage den jetzt auch
die Allgemeine FiſchereiZeitung wiedergibt

Profeſſor Schiemenz der als ger der Königlich
Preußiſchen Viologiſchen Weh ation in Friedrichs
hagen bei Berlin die beſten Beziehungen zur Fiſcherei hat
und als vorzüglicher Kenner derſelben gilt weiſt nach daß
die deutſche Binnenfiſcherei die einen n Ertrag von125 Millionen Mark bringt an der Reinhaltung der Fruſe
ein lebh Intereſſe veſſhi Aber er es als eine

nkindliche Torheit zu verlangen diedrückt oder auch u ein in werde rften
aber nur ſchädliche Abwäſſer werden alle anderen ſeien vom
fiſchereilichen Standpunkte gleichgültig Durch ttreiben
der Forderungen mache die Fiſcherei nur lächerlich und
verderbe ſich den Kredit bei den Vehörden die über die Ab
wäſſerfrage zu entſcheiden haben Die Induſtrie ſei zu wert
voll um ihr unnütze Schwierigkeiten zu machen dieStandpunkte bedauert c e deren es auf das leb
hafteſte da die provinzſä n Fiſcher und zum Teil auch
andere weſtdeutſche Fiſcher ſich von ihren ärgſten Feinden den
Zuckerfabriken haben hinreißen laſſen die Pro mmlung in Naumburg zu veranſtalten und gegen die Kern
wer
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will hier nicht näher auf die Kaliabwäſſer eingehen das aber
kann ich jetzt ſagen daß von einer derartigen Schädigung
der Fiſcher durch die Kaliabwäſſer wie ſie behauptet worden
iſt nicht im entfernteſten die Rede ſein kann Wenn man
ein Abwaſſer anklagen will ſoll man erſt feſtſtellen ob und
wie weit es ſchädigt

Nach Schiemenz haben ſich der Beurteilung der Abwäſſer
nichtſachverſtändige Leute bemächtigt Jedenfalls ſind für
den Beurteiler genügend praktiſche biologiſche Kenntniſſe er
forderlich Auch kommt es vor allem auf die örtlichen Ver
hältniſſe der Abwäſſerableitung an Dieſe müſſen eingehend
unterſucht werden denn nach Waſſerproben kann ein Ab
waſſer nicht beurteilt werden und nach dem in den Akten
aufgeſtapelten Material laſſen ſich Gutachten nicht abgeben
Es kommt nicht nur auf die Zuſammenſetzung der Abwäſſer
ſondern noch viel mehr auf die Verhältniſſe des ſie aufs
nehmenden Vorfluters an denn dieſer verdaut die Abwäſſer
d h macht ſie nach den örtlichen Umſtänden mehr oder weniger
ſchnell unſchädlich Ein großer Unterſchied iſt zwiſchen an
organiſchen und organiſchen Abwäſſern zu machen Die
erſteren z B Schwefelſäure verſchwinden ziemlich bald ohne
Schaden anzurichten während die organiſchen Subſtanzen oft
noch bei Entfernungen von 40 60 und mehr Kilometern Un
heil ſtiften weil ſie ſich nach einer gewiſſen Zeit und Ver
dünnung zerſetzen Nach Schiemenz kann man nicht einfach
von jeder Jnduſtrie Kläranlagen fordern da ſie oft nichts
nützen Sie können erſpart werden wenn die Wirkungen
der Abwäſſer genau feſtſtehen Zunächſt ſind daher dieſe zu
prüfen Aber es muß auch feſtgeſtellt werden wie ſchädlich
andere Eingriffe auf die Fiſcherei im einzelnen wirken Jn
erſter Linie ſind hier die Stromregulierungen zu nennen die
den Fiſchen die Laichplätze entziehen und vielfach ſtarke
De densen hervorrufen durch welche die Tiere mitgeriſſen
werden

Allgemeiner Studentenausſchuß und Waffenring

Zu dieſem Thema wird uns aus ſtudentiſchen Kreiſen ge
riebenxch Unter obiger Ueberſchrift brachte die Saale Zeitung am

10 Juli eine als vom A St A ausgehend gekennzeichnete Mit
teilung deren Behauptungen nachſtehend mit den Tatſachen ver
glichen ſeien

1 Behauptung Er der A St vertritt den weit
aus größten Teil der Korporationen während in der
Sondergruppe Waffenring ein kleiner Teil von Korpo
rationen ſich zuſammengeſchloſſen hat

Tatſache Der A St A umfaßt 21 Korporationen ein
ſchließlich des Studentinnenvereins Dem Waffenring gehören
16 Korporationen an

2 Behauptung Jm ſtudentiſchen Leben ſelbſt ſpieltdieſe Sondergruppe keine weſentliche Rolle
Tatſache Die Waffenrings Korporationen Korps

Burſchenſchaften Landsmannſchaften Turnerſchaften haben im
ſtudentiſchen Leben oft eine führende immer aber eine wichtige
Stellung inne gehabt Jhr Austritt hätte beinahe die Auflöſung
des A St A zur Folge gehabt und hat ſie vielleicht noch

3 Behauptung Zum Schluß ſei bemerkt daß keine
der unter dem ſtolzen Namen Waffenring vereinigten Korpo
rationen unbedingte Satisfaktion gibt

Tatſache Sämmtliche dem Waffenring angehörende Kor
porationen geben unbedingte Satisfaktion

4 Behauptung Von den dem A St A angeſchloſſenen
ſalkegeationen geben 15 Verbindungen unbedingte Satis

aktion
Tatſache Nur 12 dem A St A angeſchloſſene Korpo

rationen geben unbedingte Satisfaktion Suevo Cimbria Gothia
Frankonia Thuringia Shakeſpeareanga Talalia Salia Friderici
ana Askania Markomannia Agronomia Saxonia

5s Behauptung Und ein Teil von dieſen ſchlägt
auch Beſtimmungsmenſuren

Tatſache Zwei Suevo Cimbria und Saxonia

Die Nachfrage nach den Jubiläumsmünzen iſt ſo groß ge
weſen daß ſich die preußiſche Staatsregierung im Einverſtändnis
mit dem Bundesrat entſchloſſen hat 6 Millionen Erinnerungs
münzen mehr auszuprägen je zur Hälfte Jahrhundert und Kaiſer
jubiläumsmünzen Jn dieſem Monat ſollen bekanntlich auch die
erſten neuen Fünfmarkſtücke ausgegeben werden die das neue
Bild des Kaiſers tragen

Sein 25zähriges Dienſtjubiläum und zugleich ſeinen 70 Ge
burtstag feierte in voller Rüſtigkeit und Geſundheit am Donners
tag Herr Braumeiſter Joh Tröndle Der Jubilar iſt 25 Jahre
lang bei der Firma Heinr Müllers Wwe Schwemme Brauerei
tätig und erfreut ſich ſeines biederen ehrlichen Charakters wegen
bei ſeinem Chef wie auch den Angeſtellten der Firma größter
Verehrung Sein Chef die Angeſtellten ſowie viele Geſchäfts
freunde erfreuten den Jubilar durch Glückwünſche Blumen und
reichliche Geſchenke Eine beſondere Ehrung jedoch wurde Herrn
J Tröndle durch Verleihung der Ehrenurkunde für 25jährige
treue Dienſte durch die hieſige Handelskammer zu teil Dem
Jubilar wurde weitere Geſundheit gewünſcht damit er in fünf
Jahren das 200jährige Jubiläum ſeiner Firma in
Rüſtigkeit mitfeiern könne

Der Kreisverein Halle im Verband Deutſcher Handlungs
gehilfen zu Leipzig unternimmt am nächſten Sonntag den
13 Juli einen Ausflug nach der Rudelsburg Jeder kaufmän
niſche Angeſtellte kann ſich an der Fahrt beteiligen Fahrgeld hin
und zurück für Gehilfen 2,40 Mk Lehrlinge 1,60 Mk

t

Provinzidl Nachrichten
V Merſeburg 11 Juli Autoverbindung Merſe

burg Leipzig Erhängt Anläßlich des 12 Deutſchen
Turnfeſtes in Leipzig werden noch Sonderfahrten der Autover
bindung eingelegt werden Am Sonntag früh fährt ein Wagen
bereits 5 Uhr 15 Min hier ab der nächſte 9 Uhr 20 Min ab
Vahnhof Abends 9 Uhr 15 Min fährt ferner ein Sonderwagen
nach Leipzig und ein ſolcher wird um 12 Uhr nachts hier van
Leipzig ankommen Erhängt hat ſich in den Anlagen am hieſ
Gotthardtsteich der Altersrentner Rödel hier Der 75jährige
Mann hat die Feldzüge mitgemacht

Eiſenberg 11 Juli Ein Maſſengrab iſt beim Bau
eines Schuppens an der Kaempfeſchen Schamottefabrik bloßgelegt
worden Es enthielt fünf menſchliche Skelette Wahrſcheinlich
Kammt die Grabſtätte aus dem 30jährigen Kriege Schon früher
wurde einmal in der gleichen Gegend ein Grab vorgefunden

Könnern 11 Juli Die auf den Namen der Deut
ſchen Futtermittelwerke G m b eingetragenen
Grundſtücke erſtand in der Zwangsverſteigerung Herr Thordſen
hier zum Preiſe von 54 000 Mark

Sangerhauſen 11 Juli Das Kraftfahrbataillon
aus SchönebergVerlin traf am Mittwoch vormittag hier ein
und nachmittags die Kraftfahrkompagnie aus München die tags
vorher in Sömmerda in Quartier lag Es ſind im ganzen etwa
hundert Gefährte die auf dem Schützenplatz Aufſtellung genommen
haben Bis gegen Ende Juli bleibt Sangerhauſen Standquartier
und es werden von hier Uebungsfahrten unternommen

Seringen a d Werra 11 Juli Jm benachbarten Widdershauſen entſtand ein relrähtüche hen dem

r Opfer fielen Zwei Bauernhäuſer haben ſtark gelitten ſ ſucht worden Jn Sizilien machten ſich bei Wwre Unwetter
an vermutet Brandſtiftung
EClausthal 11 Juli Harzer Roller Jn faſt dem

ſelben Maße wie infolge ſtrenger Beſtrafung der Vogelſtellerei
der Handel mit wilden Singvögeln abnimmt ſcheint die Zucht der
Kanarienvögel die vor Jahrzehnten faſt ausſchließlich im Ober
harz betrieben wurde wieder zuzunehmen Beſonders der Handel
mit verſchiedenen Auslandsſtaaten geſtaltet die Kanarienzucht
wieder nutzbringend Harzer Roller wandern nach Amerika
Jtalien Frankreich ja ſogar nach den unruhigen Balkanſtaaten

Frankenhauſen 11 Juli Der Verkauf des Hart
obſt e s ergab für die Stadt 10 109 Mark

H Alexisbad 11 Juli Die eiſernen Gedenk
tafeln an Felſen und Eichen mit den Jnſchriften Ulrike Agnes
Anton Zur Erinnerung an 1819 uſw laſſen in manchem Be
ſucher des Selketales die Frage nach ihrer Bedeutung auftauchen
Jn der erſten Hälfte des vorigen Jahrhunderts war Alexisbad
mehr denn jetzt ein von hohen Herrſchaften gern geſuchter Bade
ort Faſt jedes Jahr waren Prinzen und Prinzeſſinnen aus
Preußen Anhalt Schleswig Holſtein Mecklenburg Schwerin
Dänemark uſw hier anweſend Es ſcheint zu den Vergnügungen
dieſer Beſucher gehört zu haben ein Lieblingsplätzchen nach ihrem
Namen zu benennen Sie ließen im Mägdeſprung ihren Namen
in Eiſen gießen was meiſt aus Aufmerkſamkeit bei der Hütten
direktion bei Vorführung des Eiſenguſſes geſchah und brachten
die Platten an bevorzugten Stellen an

Köthen 11 Juli Aebereilte Juſtiz Jn einemhieſigen Lokale ſaßen mehrere Herren bei einem Glaſe Bier
Einem anderen Gaſte einem hieſigen Maurer war zufällig der
Hund eines hieſigen Kaufmannes bei dem er zurzeit arbeitet
nachgelaufen Einer der Gäſte hatte nun den Einfall den Eigen
tümer des Hundes telephoniſch anzurufen und ihm zu ſagen daß
der Maurer den Hund des Kaufmannes verkauft habe Es währte
nicht lange ſo erſchien der Kaufmann im Lokale und verabreichte
ohne erſt Erkundigungen einzuziehen dem ahnungsloſen Maurer
ein paar derbe Ohrfeigen

Theafer und Muſik
Der Platz für Heinrich Heines deutſches Denkmal Die jahre

lang hinausgeſchobene Entſcheidung der Frage des Platzes für
das Denkmal das Heinrich Heine von der Hand Hugo Lederers
in Hamburg geſetzt werden ſoll iſt nun endlich gefallen Der
Hamburger Senat hat dieſer Tage Dr Alfred Kerr der die Samm
lung für das Denkmal anregte und leitete mitgeteilt daß ein
Platz in dem neu anzulegenden Stadtpark in Winterhude für das
Heine Denkmal bereitgeſtellt ſei Er liegt in der Nähe des ſogen
Sprunggartens nicht weit von der Kaskade und dem Parkwege
Da Lederers Standhbild bereits im Guß iſt wird die Aufſtellung
dieſes erſten öffentlichen Denkmals für den Dichter in Deutſch
land wohl nicht mehr lange auf ſich warten laſſen

Hauptmanns Elga in Muſik geſetzt Die Dresdener Hof
oper hat die Oper Elga von Erwin Lendvai ein Nocturnus in
7 Szenen Text von Gerhart Hauptmann zur Uraufführung
angenommen

Parſifal am Stadttheater in Königsberg Die dortige
Direktion bringt das Werk in den erſten Januartagen zur Auf
führung unter Mitwirkung eines größeren Geſangchores aus der
Stadt Oberregiſſeur W Stuhlfeld der bereits in voriger
Saiſon durch ſeine wirkſamen Jnſpizierungen von ſich reden
machte u a die ſelbſtändige Ariadne Bearbeitung ſchuf wird
auch den Parſifal losgelöſt vom bayeriſchen Vorbild inſze
nieren

Vermiſchtes
5000 Mark Schadenerſatz für einen Bühnenunfall ſind wie

wir der Theaterzeitſchrift Schau Schau entnehmen der Sou
brette Kugler in letzter Jnſtanz zugeſprochen worden Während
einer Vorſtellung des neuen Operettentheaters G m b H im
Neuen Schauſpielhaus blieb ſie beim Abtanzen an einer eiſernen
Schiene hängen und verletzte ſich dabei am Fuß Eine Schaden
erſatzklage gegen das Neue Operettentheater hatte das Reſultat
daß ihr 3300 Mark zugeſprochen wurden Sie erhob aber dann
Klage auf Zahlung weiterer 6110 Mark da ſie wegen des Un
falles ihr Engagement an das Coloſſeum in Eſſen nicht antreten
konnte Das Kammergericht gab der Klage in der Höhe von
5000 Mark ſtatt Die Reviſion der beklagten Geſellſchaft wurde
vom Reichsgericht zurückgewieſen

Ein unheimliches Raubtier treibt in Steiermark ſein Weſen
ohne daß es trotz anſtrengenden Nachſtellens durch Gendarmerie
Jäger und Landleute gelingen will ſeiner auch nur anſichtig zu
werden Das Tier verändert mit unglaublicher Schnelligkeit den
Ort ſeiner Miſſetaten und legt in einer Nacht mehrere Meilen
zurück überall Spuren ſeines Blutdurſtes hinterlaſſend Bei
Tage bieten ihm die großen Wälder in der ſteiriſch kärntiſchen
Grenze gutes Verſteck Aus Gra z wird darüber der Voſſ Ztg
geſchrieben Der Schaden der durch die Verheerungen unter dem
Weidenvieh bisher angerichtet wurde überſteigt ſchon viele Tau
ſende Kronen Das Mitglied eines Grazer Jagdklubs das ſich
dieſer Tage an der Aufſuchung und Jagd dieſes Untieres betei
ligte erzählt unter anderem Jch war auf luftiger Höhe in
HirſcheggRiber mit einem anderen Jäger von Tagesanbruch bis
in die ſpäte Nacht bemüht dem Raubtier das allein auf der
SirſcheggRiberAlm ſechs Stück wertvolle Rinder und 42 Schafe
zerriſſen hatte auf die Spur zu kommen Es war 5 Uhr nach
mittags geworden als der Almhirte meldete daß von der Herde
ein Ochſe fehle Eine rote Fährte führte die Jäger zum Ochſen
der lag und ſich nicht erheben konnte Das arme Tier lebte zwar
noch aber die linke Keule war bis an den Knochen abgefreſſen
und dieſer angenagt Ein äg knickte das Tier ſofort um es
von Qualen zu erlöſen Man traf Vorbereitungen zum
Empfange des Ranßtieres in der Hofſnung daß es wiederkehre
Es kam jedoch nicht vi mehe erriß es in der Nacht auf den Na 9
karweiden weitere vier Stück Junghornvieh Die Unterſuchung
ergab daß das Raubtier in der Nacht ſeine Beute anſchleicht und
immer bei den Keulen anreißt ſodann dem flüchtigen Tiere nach
ſetzt bis es ermattet zuſammenbricht Die Krallen des Räubers
ſind tief in die Haut des Rindes eingedrückt und die Haare ab
geſchürft blutunterlaufene Eindrücke hinterlaſſend welche ſtarke
jedoch ſpitzzulaufende Krallen anzeigen Jn einer der letzten
Nächte wurde auf der Stübberalpe beiläufig 15 Kilometer Luft
linie von der früher genannten Alpe entfernt eine 18 Monate
alte Kalbin im Werte von 180 Kronen von dem Raubtiere ge
tötet und zerfleiſcht Die Reſte wurden vom Waſenmeiſter an
Ort und Stelle verſcharrt Es wird ein Einkreiſen des
ganzen gefährdeten Gebietes mit Hilfe des
Militärs geplünt

Ein ſchweres Verbrechen wurde in der märkiſchen Ortſchaft
Heinersdorf bei Landsberg a W verübt Als die 59jährige Ar
beiterwitwe Auguſte Troſchke die nachmittags auf das Feld ge
gangen war um Viehfutter zu holen am Abend nicht zurückkehrte
begab ſich ihr Sohn auf die Suche und fand gegen 9 Uhr in einer
Schonung ſeine Mutter mit zertrümmertem Schädel in einer
Blutlache tot vor Neben der Leiche lag ein blutbefleckter Feld
ſtein Zerknickte Aeſte und der aufgewühlte Boden ließen er
kennen daß der Gewalttat ein heftiger Kampf vorausgegangen
war Allem Anſchein nach hat der Täter die vor ihm ins Roggen
t flüchtende Frau verfolgt ſie mit einem Schlage betäubt und
ann vergewaltigt Die VBewußtloſe ſchleyppte er dann zur Scho

nung wo er ihr mit dem Feldſtein den Schädel völlig zer
trümmerte Der Unhold von dem jede Beſchreibung fehlt konnte
noch nicht ermittelt werden

Anhaltendes Unwetter in Jtalien Ein großer Teil Jtalienstrotzdem die Feuerwehren der ganzen Umgegend
geeilt waren doch acht Scheunen mit vielem ErntematerialStelle namentlich die Alpentäler ſind auch am Donnerstag wieder durch

Gewitterſtürme Wolkenbrüche und Weberſchweinmungen beimge i

in der Provinz Coſenza gleichzeitig neue Erdſtöße bemerkbar

hetzte Depeſchen
Reichstagsſtichwahl

Jüterbog 11 Juli Der bisherige
Vertreter v Oertzen Freikonſ 16276 Ewald

Soz 17148 Einige Ortſchaften fehlen noch
Gewählt Ewald

Siliſtrin von den Rumänen beſett

Bukareſt 11 Juli
Siliſtrig iſt ohne Widerſtand beſetzt worden 200 bis

300 bulgariſche Soldaten haben ſich ergeben Als erſte zog
eine Abteilung des 15 Jägerregiments zu Pferde in die
Stadt ein Die bulgariſche Abteilung leiſtete bei der Ent
waffnung keinen Widerſtand Die rumäniſche Armee iſt
10 bis 15 Kilometer in bulgariſches Territorium eingedrun
gen Die rumäniſche und muſelmaniſche Bevölkerung iſt
begeiſtert

ger bulgariſche Geſandte bleibt in Bukareſt

Bukareſt 11 Juli
Der bulgariſche Geſandte Dr Kalinkow hat von

ſeiner Regierung den Auftrag erhalten in Bukareſt zu
bleiben

Der Kaiſer auf der Nordlandreife

Bergen 11 Juli
Der Kaiſer beſuchte heute vormittag den Regenſchirm

fabrikanten Brikſen und fuhr um 121 Uhr mit Gefolge nach
Fjöſanger wo bei Konſul Nohr das Frühſtück eingenommen
wurde Das Wetter iſt neblig ſo daß die Feuer die geſtern
zu Ehren der Ankunft des Kaiſers angezündet wurden nicht
zu ſehen waren

Die Ehe Herzogs Ludwig von Bayern geſchieden

München 11 Juli
Die 1 Zivilkammer des Landgerichts München I hat

heute nachmittag im Eheſcheidungsprozeß des 82jährigen
Herzogs Ludwig von Bayern gegen ſeine Ehefrau
Antonie von Bartolf das Urteil dahin erlaſſen daß die Ehe
aus Verſchulden der Beklagten geſchieden ſei Die Vertreker
der beiden Parteien gaben hierauf die Erklärung ab daß
ſie auf eine Reviſion gegen das Urteil verzichten Die ver
mögensrechtliche Seite wurde zur Zufriedenheit der Frau
Bartolf außergerichtlich erledigt

Das Wrack von 178 gehoben
Wilhelmshaven 11 Juli

Die vordere Hälfte des Wracks von S 178 ſoll nach einem
Telegramm aus Helgoland morgen früh gehoben und nach
mittags in Wilhelmshaven eingeſchleppt werden 5

Hochwaſſer in Ungarn

Budapeſt 11 Juli
Die Thaiß und deren Nebenflüſſe ſowie die Maros und

Szamos führen Hochwaſſer und haben durch Ueberſchwem
mungen große Verheerungen angerichtet Die Dämme ſind
an vielen Stellen durchbrochen und zahlreiche Ortſchaften
ſind zerſtört Der Eiſenbahnverkehr mußte eingeſtellt werden

Vermiſchte Drahtnachrichten
Jena 11 Juli Der Gemeinderat ſtimmte einer Vor

lage des Gemeindevorſtandes zu für Zwecke des Klein
wohnungsbaues abermals eine Anleihe in Höhe von 600 000
Mark aufzunehmen Die Firma Zeiß hat ſich bereit erklärt
die über 3 Proz hinausgehende Verzinſung des Kapitals
auf eine Reihe von Jahren zu übernehmen um den Woh
nungsbau nicht zu verteuern

Oberhof 11 Juli Hier ſoll vom 8 bis 12 Auguſt die
internationale Amateurmeiſterſchaft und die Meiſterſchaft von
Deutſchland ſeitens des Deutſchen Golfverbandes zum Aus
trag gelangen Es iſt dazu eine ſehr bedeutende Teilnahme
geſichert

Bäder und Kurorte
Bäderfrequenz TeplitzSchönau bis 9 Juli 3991 Perſt gen

Karlsbad bis 10 Juli 36 557 Bad Lobenſtein bis zum 6 Jul
172 Perſonen Bad Wildungen bis 9 Juli 7517 Bad Salzſchli f
bis zum 10 Juli 3738 Friedrichroda Reinhardsbrunn bis 11 Ju
5888 Bad Elſter bis 7 Juli 8652 Perſonen

x

Oeffentlicher Wetterdienſt
Dienſtſtelle Jlmenau

Freitag 11 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wettorlage in Europa

Druckverteilung gegen geſtern wenig verändert Wetter
umſchlag gegen geſtern wenig verändert Wetterumſchlag
für morgen noch nicht wahrſcheinlich

Witternngsausſicht für den 12 Juli
Noch vielfach trübe ſelten aufklarend ſtrichweiſe ge

ringer Regen mäßig kühl

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

13 Juli Warm und heiter ſommerlich14 gut ärmer Sonnenſchein bei Wolkenzug
15 Juli Warm wolkig mit Sonnenſchein16 Juli Warmoez heiter ſpäler dowolct ſchwul
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Hancdlol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

reſephonlseher Berlehbt dor Saale zie
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194 Diskonto 177,87 Deutsche

Bank 238,25 Türkenlose 155,50 Lombarden 25,62 Kanada 211,37
Laurahütte 160,75 Bochumer Guss 215,75 Gelsenkirchen 175 12
flarpener 184 12 Deutsch Luxemburg 141,75 Phönix 244,87
A G 232,75 Hamburger Paketfahrt 137,12 Nordd Llovd 118
flansa 278,01 Tendenz Fest

Am Kassamarkte notierten höher Terrain Nordost 2
Deutsche Schachtbau 2 Gebhardt König 4 Adlerwerke 5,50
Aluminium Industrie 2 Balcke Tellering 2,75 Daimler 10 Dürener
Metall 2,75 Dürkopp 6,50 Düsseldorfer Waggon 3,75 Hein Leh
mann 2,50 Herbrand Waggon 3 Jüdel 3,50 Kappel 5 Kirchner
Co 7,75 Kronprinz Metall 5,25 Linke Hoffmann 3,75 Ohles
Erben 6 Schubert Salzer 7 Deutsche Gussstahl Kugel 3,50
flilgers Verzinkerei 3 Vogtl Maschinen 5,75 Zeitzer Masch 3

G für Anilin 4 G für Kohlendestillation 2,50 Badische
Anilin 4 Elberfelder Farben 9 Höchster Farben 5 J D Riedel
7, 75 Fritz Schulz jun 3,25 Aug Wegelin 2 Vereinigte Deutsche
Petroleumwerke 2 Spediteurverein A 2 Delmenhorster Lin
oleum 4 Deutsche Waffen 7,25 Hotelbetrieb 2 Naphtha Nobel 7
Nordd Steingut 4 Kahla Porzellan 7,10 Rauchwaren Walter

50 Vor wohler Zement 2 Akkumulatoren 5,85 Bergmann FElektr
50 Vogel isolierte Drähte 3,50 Donnersmarck 2,50 Thale

Aktien 4,75 Köln Neu Essen 5 Meggener 75 Milowicer 4
Rhein Nassau 5,75 Wittener Stahlröhren 8 Mechan Weberei
Linden 6 Plauener Tüll 2 Tüllfabrik Flöha 3,75 David Richter 2
Vogtländ Tüll 2 Ludwig Löwe 4 Thörl Oelfabrik 3 Rosenthal
Porzellan 415 Breslauer Sprit 3,50 nie driger Alsen Ze
ment 2 Kammerichsche Werke 2,50

7

Zum Kurszettel Berlin 11 Juoli 49 Badisehe BtaatsAnleibe 0809 unk 18 96 256 49 Bayrisohe Staats Anl 87 300
Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 30 G 40 Sohwarz

burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
3 Kamernner Eisenbahn Anteile 3lj DentsohOstafrikanisohe Sohuldversohr gar 89 750 4 Cotibuser Stadt

Anleihe 1000 49 Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16
3 Dessauer Ssadt Anleihe 1806 49 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 00 94,306 Jenaer Stadt Anl 1900
3 enaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1908 unk
1918 Thorner Stadi Anl 1909 unk 19 98 50 G 4proz
Hessische Komm Obl XII 97,00 G 31 Oesterreiohisohe Nord
Woestbabn Obligationen 1874 Konv Dentsohe Solvay
Werke Elberfelder Farben unk 1017 100 06B FeltenGuilleaume Labmeyer 08 98 96 50 Vereinigte Lausitger Glas
hütten 347 10b G

Londoncor UKBGrao vom 11 Sali Es notiorten Engl Konsols
72,42 Rio Tinto 70,75 Geduld 1,11 Goldtields 2,24 Stoel eom 54 00
Stoel prefs 107 00 Rand Mines 26 Anaconda 62 Bastrand 2,56
Ohartered 90 Aurors West 0,46 Oinderella Oons 0,43 Johannesburg Goldtisläs 0,19 Van Ryn 568x Albus Generals 0,68 Rand
Oollieries 0,21 Wesd Rand Consols 120 Genera Mining Plu

J àJ J J Dgä,L

Dor Kali Kuxenmarkt
Berlin den 11 Jalli

e

Kanf Verk Käuf VoerkAlexandershall 7300 7000 Hupstedt 1600 1675
Bergmannssegen 2300 26050Jovannashelt 2800 5000
Bern sadort S e 8 wen 77 Justus Aktien e 079 e5
Burbach 69200 9500 Kaiseroda 5309 5700Bnébtlar a Kräügershaill 697 1009Carlsfund 40060 4200 Mariagläck 350 490Carlsglüäok 306 499 Yax 7390 200Fallersleben 425 575 Neusolstedt 2250 2300Felsentfess 2059 11060 Neustassturt 9500 10000
Glüokaut 16200 17660 Reſeobskrone 2 SGünthershall 2850 4025 Riehbard S 30Hansea Silberberg 8950 4100 Ronnenberg 80 85Hedwig u othenbergHeiligemühle 275 325Heliigenroda 8350 8560
Heldburg 36 37Heldrungen 550 650

Salzdetturtb 2669Tontonia
450 596Wilbelmine

Hortfa Neurungen 16550 1e50 Wilheimshail 6000 7000
Hohenfels 6300 54600 Wintershall et 16800 17500

Hugo 6500 6800 l
Neue Eisenpreisermässigung Die Dortmunder Bezirksgruppe

des Westdeutschen Eisenhändlerkartells ermässigte die Lager
preise für sämtliche Produkte um 10 Mk die Tonne Die Hoff
nung auf das Zustandekommen einer Stabeisenkonvention ist
laut der Rhein VWestt Ztg in Händler und Verbraucherkreisen
ganz geschwunden und dementsprechend geben die Preise für
Stabeisen weiter nach In den letzten Tagen ist bereits 98 Mk
pro Tonne Frachtbasis Oberhausen mit 1 Proz Skonto ver
kauft worden Die Werke selbst bemühen sich 2War an 100 Mk
Vorläufig festzuhalten ihre Bemühungen werden auf die Dauer
aber nicht standhalten Der Export wird merklich schwächer
und ist bereits auf 85 Mk pro Tonne frei Antwerpen zurück
gegangen Auch der Blechmarkt gibt dauernd nach und Grob
bleche sind mit 118 119 Mark Frachtbasis Oberhausen mit
1 Proz Skonto zu erzielen

Submission auf die 4proz Kasseler Stadtanleihe von 1908
Der Magistrat der Stadt Kassel hat dem Konsortium welches
für den neu zur Ausgabe gelangenden Teilbetrag von 1 Mill Mk
Aproz Kasseler Stadtanleihe von 1908 das Höchstgebot von 94,20
Prozent abgegeben hatte den Zuschlag erteilt Das Konsortium
besteht aus der Dresdner Bank Filiale Kassel dem Bankhause
I Pfeiffer Kassel der Diskonto Gesellschaft in Berlin und dem
Bankhause Ephraim Meyer Co in Hannover

Eine Erhöhung des Zinkprelses um Mk per 100 K ist
Freitag mittag seitens der Händlerfirmen des Zinkhütten Ver
bandes vorgenommen Wworden nachdem vor kurzem die Preise
wie seinerzeit von uns gemeldet erst um 5 und dann um 438 Mk
ermässigt worden waren

Tage Ziel In der Konfektlonsstoffbranche Iauft wie
die Handelskammer zu Berlin in einem gerichtlichen Gutachten
erklärt hat nach Handelsgebrauch ein Zahlungsziel von 90 Tagen
Vom Ende des Lieferungsmonats ab die vom 25 des Monats ab
W Lieferungen gelten als Lieferungen des nachfolgenden

onats
Dle Rositzer Zuckerrafünerte teilt mit dass die Zuckerver

käufe für das am 30 September ablaufende Qeschäftsjahr recht
bedeutend seien und der Versand sich lebhaft gestaltet habe Es
könne daher für das laufende Oeschäftsjahr auf eine befriedigende
Dividende gerechnet worden 1 V gelangte eine Dividende nieht
zur Ausschüttung im Jahre 1910/1i eine solche von 10 Proz

Vereinigte Schmlrgel und Maschlnenfabrlken Alct Ges Han
nover Hainhoiz Das Ergebnis der Gesellschaft wurde in 1912
durch einen siebenwöchigen Metallarbeiterausstand sowie durch
den Ballankrieg beeintrehtigt Der BDruttoüberschuss ging um91471 Mk auf 793 668 Mk zurfick Nach 298 887 396 S Mk

u

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Abschreibungen einschliesslich 90 806 37 483 MK Vortrag ver
bleiben 585 587 585 794 Mk Reingewinn aus dem wieder 9 Proz
Dividende Verteilt für Tantièmen 84 497 103 988 Mk für Grati
fikationen wieder 17 000 Mk verwendet und 108 090 Mk vor
getragen werden Im laufenden Jahre sei die Beschäftigung bis
her recht befriedigend und der Umsatz gegenüber der gleichen
Zeit des Vorjahres gestiegen

m IIIIE I Kapitalserhöhung um 1 auf 4,75 Mill Mk gelangt jetzt zur Durchführung
durch Ausgabe von 832 neuen auf den Inhaber lautenden Aktien
über je nom 1200 Mk und eine dergleichen über nom 1600 Mk
Die jungen Aktien werden den Aktionären in der Zeit vom 1 bis
einschliesslich 15 Juli d J in der Weise angeboten dass auf je
4800 Mk alte 1200 Mk neue zum Kurse von 165 Proz zuzüglich
Schlusscheinstempel für 1913/14 volldividendenberechtigte Aktien
kommen Diesmal werden keine Genusscheine ausgegeben im
Gegensatz zu früher wo bei Kapitalserhöhungen noch solche ge
währt wurden Die Kapitalserhöhung dient zur weiteren Aus
gestaltung der Werksanlagen In den letzten 5 Jahren wurden
8 626 8 10 und 13 Proz Dividende verteilt

Neue griechische Anleihen Aus Athen wird amtlich ge
meldet dass eine Anleihe von 40 Millionen auf Grund des Ver
trages vom 28 Juni mit der Nationalbank zu einem Zinsfusse von
6 Proz zum Parikurse und einem Kommissionssatze von 2 Proz
genehmigt worden ist Ferner wird eine neue äussere Anleihe
von 40 Millionen durch die Nationalbank ausgegeben werden
Der Zinsfuss beträgt 6 Proz der Kommissionssatz Proz Die
Anleihe ist in 5 Jahren rückzahlbar

In dem Konkurs des Grafen Hugo Hermersberg eines Bruders
des Fürsten Hohenlohe betragen die Passiven 4,72 Mill Mk
denen nur 34 000 Mk Aktiven gegenüberstehen An Vorrechts
forderungen sind nur 150 Mk angemeldet Es steht eine Divi
dende von 0,7 Proz in Aussicht vielleicht gelangt ein Zwangs

durch Vermittelung des Fürsten Hohenlohe zur Durch
ührung

Das Kupferblechsyndikat setzte den Kupferblechpreis von
170 auf 167 Mk herab

Die VerFeldmühle Papier und Zellstofftwerke Akt Ges
waltung teilt mit dass die Monatsübersichten bisher nicht un
erheblich besser seien als im Vorjahre Allerdings habe sich in
der letzten Zeit die Marktlage der Papierindustrie weiter ver
schlechtert Die Verwaltung erwartet eine Besserung des Ge
schäftsganges von dem Eintritt billigerer Geldverhältnisse sowie
bei Beginn des Herbstgeschäftes Auch für 1913 sei ein be
friedigendes Ergebnis zu erwarten Die Gesellschaft hat seit
1910 alljährlich 12 Proz Dividende Verteilt

Die Brown Boverl Co Alkt Ges als Kabelproduzentin
Wie ein Telegramm meldet kaufte die Brown Boveri Co
Akt Ges die Kupferwerke J Wahlen G m b H in Köln und
gleichzeitig im Gebiete des neuen Hafens grössere Grundstücke
die zur Anlage eines Kabelwerkes verwendet werden sollen
Die Kupferwerke J Wahlen gehörten dem Vor einiger Zeit in
Schwierigkeiten geratenen Kölner Industriellen J Wahlen und
Waren einem unter Führung des A Schaaffhausenschen Bank
vereins stehenden Gläubigerkonsortiums Vſahlens Verpfändet
Durch den bei dem Verkauf an Brown Boveri erzielten Erlös
von 1,3 Mill Mk wird wie man dem B erklärt der grösste
Teil der Forderungen dieses Konsortiums getilgt und es bleiben
nur noch Forderungen in mässiger Höhe bestehen die durch
weitere Sicherheiten mehrfach überdeckt seien Die Kupfer
werke J Wahlen stellten bisher blanke und isolierte Leitungs
stoffe her und sollen für die Kabelfabrikation erst ausgebaut
werden Durch die Aufnahme dieser Fabrikation seitens des
Brown Boveri Konzerns der nach mehreren Jahren einer durch
den Dividendenrückgang veranlassten Zurückhaltung neuerdings
wieder eine bemerkenswerte Aktivität zeigt und kürzlich eine
Kapitalserhöhung um 4 Mill Mk beantragt hat entsteht der
deutschen Kabelindustrie die im Kabelkartell vereinigt ist ein
neuer Wettbewerber

Porzellanfabrik Kahla Alct Ges Die Gesellschaft ist im
laufenden Geschäftsjahre gut beschäftigt Die ersten 6 Monate
haben gegenüber der gleichen Zeit des Vorjahres bei einem
Mehrumsatz von etwa 1 Mill Mk einen um 300 000 Mk höheren
Gewinn gebracht Diese günstige Entwickelung wird darauf
zurückgeführt dass die Gesellschaft durch den Ausbau ihrer
Fabrik die Produktion verbessern und vergrössern konnte Ueber
die Höhe der Dividende i V 22 Proz lässt sich naturgemäss
jetzt noch nichts sagen da sie wesentlich von der Gestaltung
der allgemeinen wirtschaftlichen Verhältnisse zur Zeit des Ge
schäftsabschlusses abhängt

Die dem Bund der Laudwirte nahestehende Kaliwerke
Ummendort Eilsleben Akt Ges in Berlin vereinnahmte als Zinsen
einschliesslich Kursgewinn auf Effekten 407 039 251 932 Mk
hatte aber andererseits auch für Zinsen Provisionen und Stempel
mehr nämlich 379 543 228 166 Mk auszugeben Der kleine Ge
winn von 8225 1308 Mk ermässigt die Unterbilanz auf 29 337
Mark bei jetzt 12 Mill Mk Kapital auf das 1,52 Mill Mk noch
ausstehen und 7,40 5 Mill Mk Anleiheschulden wovon 2,29
Millionen Mark Obligationen der neuen Anleihe 2 im eigenen
Besitz oder beliehen sind Der Kuxenbesitz figuriert mit unver
ändert 82 Mill Mk das Konto der Gewerkschaften mit 6,05
4,46 Mill Mk

Die neuen Metalldrahtlampen In bezug auf die kürzliche
Notiz wonach einige Glühlampenfabriken die A G und die
Auer Gesellschaft zum Herbst eine neue Metalldrahtlampe von
einer erhöhten Oekonomie nämlich mit nur 0,5 gegen bisher

8 bis 1 Watt Stromverbrauch pro Kerze auf den Markt bringen
wollen ist zu betonen dass es sich dabei lediglich um hoch
kerzige Lampen etwa von 1000 Kerzen und mehr als Ersatz für
das Bogenlicht handelt Die gebräuchlichen normalen Lampen
solche von 10 bis 100 Kerzen bleiben also von dieser beab
sichtigten Neuerung völlig unberührt Das grosse Publikum
dürfte aus der Neuerung kaum Vorteil schöpfen können weil
von ihm hochkerzige Lampen kaum benutzt werden

Waren wamel Procuikcte
Geswelde

Berliner Produktenbörse 11 Jaulf Am PFrähmarkt
notioreon Weizen inländ 99,00 202,00 ad Bakn u frei Muhle
Roggen Septbr ab Bahn u frei Mühle Hatfermärkischer meoklendurgischer pomm preussischer posenseher
und seohlesischer fein 74 189 mittel 165 78 gering
russiscoh und Donau mittel gering ab Babd
und frei Wagon Mails weisser Natal amerik mixen

runder 149 155 frei Wagen Goerste inländ
Futtergerste mittel und gering 157 i61 gute 62 00 166 00
russische und Donau leichte 46 149 amertkanische
ab Bahn und frel Wagen Erbeen inländiseche u ausländlgeche
Futterwore mittel 167 178 Taubenerdsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 85 26 75 Roggenwehl
O und 1 20 60 22 90 Woizonkloie 10 50 10 90 Roggoen
kleie 10 75 11 20 Lupinen blaue gelbe
Wieken Seradella 11 M

Hamburg 11 Jali Goetrotdemarkt Weizen ruhig
ostholeteinor und wecklenburger 96 210 ,00 Roggon ruhig
mecklenburger u altwüärk neuer 69 1738 00 russiseh elt 9 Pud
o orste stetig südruss eif Juli 123 765 Hator

l r e 327 r r r W aruhig amerikanisch wixod eit I Plocit nouo Ernto Mai Juni 108 00 ver ne
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Budapoest 11 Juli Weizen Tondoensz fest poOktober 58 April 12 08 Roggen Toendens foest e
16 Hatfer Tendenz fest Oktober 863 denbe all 65 August 08 Raps Tendenz rubig per Aug

Antwerpen 11 Juli Deutscher La Platazuxg KontraktT
Juli 5s August 05 Septbr 65 02i, Okt 82 i per Nov

75 Umsatz 35000 kg Tendenz etetig
ZFireker

Magdeburg 11 Jali Abend Kurse, Jull 15 August
25 Septbr 27 Oktober Der 40 Jan Marz 9555

Mai 75 Tendenz matt
Hamburg 11 Jul Rübenrohzneokoer I Prodnkt Basis 88Rendement Féue Usaneo frei an Bord h 9

vorm nachm abendsper Juli 9220 17 g AAugust 27 25 925September F 32 90 9,30v Okt Dez 7 9,45 45 42 oJan März F 62 60 57Mat 9600 60 70rubig ruhig matt
KaſtoeHamburg 11 Jali Godo average Santos

vorw nachmi abends
per September 45 00 G 45 00 G 46526 G

Dezember 4650 G 465 25 G 45 75 G
v ar 46 00 G 46 76 G 46 00 Ga Mat o J 9 46 00 G 45 75 G 46 00 G

behpt behauptet behauptet
Havre 11 Jali Kaflee good ave Santos per Septbr

57 765 per Dez 57 50 per März 57 75 Mai 58 50 Stetig
Rio de Janeiro 11 Juli Kaffee Zutuhren 4000 Sack in

S EE Kartoſtelmehl und Stärke
Magdeburg 11 Juli Prima Kartoffelstärko und Moehl

tür 100 kg 26 50 27 00 Rubig
Mem Stroh wuewe
Bericht ber Heu und Stroh mitgoetoelltHalle 11 Jul
Preise für 50 kg und zwar bei Partien fretvon Otto Westphal

Bahn bet einzelnen Fuhren frel Hot hier Dle Partlenpreilsesind tott die Fuhrenproiso sind in Klammern gesetat Roggen
Langstroh Handär 00 30 Mas chinenstroh fur Papier
fabr I 10 Weizenstroh l 05 zu Streuzwecken I 40 70 Breit
drusch 76 Wiesenheu hlesiges oder Thöringer beste
Sorten 50 75 gute fremde Sorten 50 75 Kleeheu
erster Schnitt beste Sorten 50 75 minderwertige
Sorten Torfstreu in 200 Ztr Lad frel Bahn hler l 10
in einzelnen Ballen vom Lager hier 60 Häcks el gesund u
trocken bel Partien frei Bahn bier 75 im elnzelnen v Lage
hior 25 M

Spirlewus
Nordhausen 1I1 Juli Branntwein 85 Vol Proz für 100 kg

104 105 80 75 81 76 do 40 Vol Proz fur 100 ieg 105 bis
106 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ahne Faes ab Brennoeroel

Vess waren und Oele
Köln 11 Juli Raobol per loko 69 50 per Okt 689 90
Hamburg 11 Juli Stadtschmalz 67 00 amerikan Steam

58,60 Ohamberlain 59 265

Ohemische Produkte
Hambaurg 11 Juli OChilisalpeter per loko 87 Fobr

März 10 42, frei Fahrzeug Hamburg Tendenz matt

Wolle
Bremen 11 Juli Baumwolle x loko middl 62 50
Alexandria 1I1 Jall Aegyptische Baumwolle per Juli

18 07 Nov 17 25 Jan 17 265
Metalle

London 11 Juli Chili Kuptfer K stetig 628, 3 Mon 627,
Zinn Straits test 184 3 Mon 848 Blei span ruhig 198
engl 1975 Zink gew Marke ruhig 20, spoz Marke 21

Armmerikanische Warenmärkte
7 Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

We

h r t 7 19 7 a ler 14 10 Tſeizen p Juli 96 975 ggen loko s2 62Sept 965 96 i Sohwmalz p Juli 65 1,60
Mais loko 68 i 69 Sept il re ii,70Moehl Spring el 9,95 8,95 New Vor

Chiüeonago Potroloum in Cases 00 00Weizen p Jull 97 98 do in Stard White 8,70 ,70
Sopt 98 o do in Cred Balanc 260Maſs p Jall 65954 60 Kattes ioko

Sept 60 i 61 e p Juli 30 3,42Hafer p Juli 33 39 Septbr 78 8,64Sept 39 40
Tendenz Weizen matt Mals matt

Wasserstände
bedentet über unter Null

Sanſe und Vnstrut Fall WuoehsNebra Oberpege 160 un II un 7aterpegel 1,36 r T 2Wolssontols d d 535 r 1 S

e t inoben Obe I v 2,59 r 7m nete 60 4 120 J 9 e r 3 10 un3 x a rnnterpegel n s 10 S

Janghare 7 ttenderg eLaun 99 5 7 Rosslau 7 7Bad waie 88 Barby 18 77
Pardabits 7 6 Magdeburg 9 Sdeis 6 m ermdo S 2,10 7 nAMelaik 8 WVittenb 1,5851 8 SDoitmoeritz i 21 Ponnse 15 Pihe 3
Aussig d Boirenbaurg W 5Dresden s PJohvpetort II da 3Corgan 92 3 Bauenburg 00 1Pegelstand 40 80 m Vom OderlsufAus gi JaliWerden 04 m Waehs gemeldet
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b Goedhart 111 Ohles TDinkw 7 16 do Met Hall
Görl kisnbbd7 6 Oldb Eish kv 7 10 do Pinseltb
do Maschin 7 8 Oppeln Cem 114 do Schmirg
Gothaer Wgg 7 10 Orenst Kop I 0 do Smyrna
Greppin k 111 Osnabr Kupt 7 12 do Thür MetGrevenbr M 7 Ostelb Spriv O 8 do Zyp uWss
Gritzner M 118 Otavi Minen 4 8 ViktoriawerkGr Strehl C m 10 Ottens kisen I 6 Vogel Tel Dr
E Grundlach 7 Panz Gdsch 7 6 Vogt Woli
A Cutmang M z 8 Passage I 9 Vogtl Masch
Habrmw Gk 17 Pauksch V A 0 go V A
flacketh Dr 114 Peipers Cje 7 12 do neue
Hallesche M 1 80 Penig Msch 7 0 do TöllfabrHamb El 7 82 Petersb el 8 Voigt Wind i
Hammersen 12 do A Vorwärts BlfHandig f Gr I 0 Petrol W A 0 Vorwohl Ptic
st Belleall I 6 Pfersee Spin I 10 Wander Wk
Hannov Bau I 0 Phönoixbgb A 7 18 Warstein Gr
do immobil 7 Jul Pintsch I 8 Wwk Gelsenk
do Maschin 7 14 297 50bBjPlanſawerke I 16 Aug Woglio

h 8 Plauen Spitz 7 6 Wegoel RboHarb Wien 67 6 do Tüll uGrdſ7 0 WenderothHark Bw StP7 12 PongsSsp uw J 0 Wrush v
do Brückenb I 6 Popp Wirth 7 d9 Ido do St Pr I 7 Porta Vn Prt 6 Wrseh Wssf
Harpen Bgb 7 9 185 60bBPrssp Untrs s 6 L Wessol Prz
Hartmann M 7 5 Rasquinfrb7 13 Weser 6
Hasperkisen7 12 Rehbw Walter 1 20 Woestd Jute

x Hedwigshütt 4 9 ßavensb Sp I 0 Woesteregklk
Heilmann im Z 0 ßeicheltMet 115 Westfal PtlcHeinlehm c 2 10 ßeisholz Pp 718 WstfDrhamm

IHeinrichsh 4 Roiss Mart I 6 do do lange
Held frnek 014 Rhein Brnk 410 do Kupfer
HemmorPrt 7 do Chamottel I 8 do Stahiwrk

Herbrand W O 9 do Gerbstoff I 18 Wostl
tiermannmh 7 do Metallv O 0 Wieking Ptildebrad M 7 do Möblst I 9 Wickrathled
hilgersVerz 114 do Nass Bgw 1 24 Wiol Hrdtm
Hilpert Arm 7 do Spiegelgl J 20 Wiesloch T

tod Aufen7 15 do Stahſwrk 7 10 Wilhelmshtt
Hirsch Kupf ſ I 8 do Wstf Cem 110 WilkeDmpfk
Hirschbg 210 do do indust I 4 H WissnerHöchst b J 30 do do Kal 12 Witten Clashöschk St 7 22 do do Spgst 115 do öusstah
Hoffmann St 10 Rheydtklek 8 do Stahlröhr
ä fHohbenlohe W Davſ dichte 0 77 00bB Wrede Mält
AHoroh Cie 2 15 2 186 75b Wundoerlieh
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